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Am Sonntag, 1. Mai 2011 ab 10.30 Uhr

am Sportplatz des FC Kirnbach 1956 e.V.

Es gibt:

Eis-Mobil ZumRaben
Die ideale Station für Ihre Maitour!

( Bei Regen Bewirtung im Clubhaus )

Auf Ihr Kommen freut sich der
FC Kirnbach 1956 e.V.

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Druck und Verlag:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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Clever und stressfrei einkaufen
www.wolfach-bringts.de

Verehrte Kundin, verehrter Kunde,
mit unserer Interviewserie wollen wir Ihnen zeigen, warum
sich das Einkaufen über „Wolfach bringt’s“ lohnt.

Heute:
Gerhard Schrempp
Geschäftsführer des Weltladens

Herr Schrempp,

Warum sollten die Wolfacher/Innen aus Ihrer Sicht den
Lieferservice „Wolfach bringt´s“ nutzen?
Dieser Lieferservice stärkt die Einzelhandelsgeschäfte im
Ort. Einkaufsmöglichkeiten bleiben erhalten, und damit
auch die Arbeitsplätze. Geschäfte machen einen Ort leben-
dig und geben ihm ein Gesicht. Können Sie sich Wolfach
„gesichtslos“ vorstellen? Ich sehe aber auch noch einen
ganz banalen Grund: Man kann bequem von zuhause aus
einkaufen und ist an keine Öffnungszeiten gebunden.

Welche Waren bieten Sie an und warum haben Sie sich da-
zu entschieden, sich an „Wolfach bringt´s“ zu beteiligen?
Der Weltladen bietet Produkte aus Fairem Handel an. Im
Online-Shop beschränken wir uns auf Lebensmittel, u. a.
Kaffee, Tee, Reis, Schokolade, Gewürze oder Olivenöl.
Wir beteiligen uns an „Wolfach bringt’s“, weil es ein inno-
vatives und zukunftsweisendes Projekt ist. Außerdem bie-
tet uns der Lieferservice die Möglichkeit, neue Kunden für
den Fairen Handel zu gewinnen. Da alle Mitarbeiterinnen
ehrenamtlich tätig sind, können wir unseren Laden nicht
durchgängig öffnen. Über den Online-Shop hat nun jeder,
der einen Beitrag zu einer gerechterenWelt leisten will, Zu-
gang zu unseren hochwertigen Produkten.

Wie kauft man mit „Wolfach bringt’s“ am einfachsten bei
Ihnen ein und sind damit zusätzliche Kosten verbunden?
Zeitlich völlig unabhängig ist man mit einer Bestellung
über die Internet-Plattform. Aber der Einkauf ist auch per
Fax oder telefonisch möglich. Die Waren kosten genau so
viel wie bei einem Einkauf direkt im Weltladen; hinzu
kommt noch die Lieferpauschale von 4 Euro.

Was raten Sie unseren Bürgern/Innen, die noch zögern, den
Lieferservice zu nutzen?
Einfach mal ausprobieren! Das Ausprobieren verpflichtet
ja nicht zu weiteren Einkäufen – auch wenn’s uns natürlich
freuen würde...

Wie sehen Sie die Zukunft von solchen Einkaufsmöglich-
keiten?
Ich denke, dass Online-Shops ein Stück Zukunft sind. PC
und Internet gehören inzwischen meist schon zum Alltag.
Und es ist ja jetzt schon fast alles über das Internet kauf-
bar. Ich finde es gut, ein solches Stück Zukunft auch hier
in Wolfach mitstarten zu können.

Möchten Sie zum Projekt noch etwas „loswerden“?
Man muss keine 70 sein, um “Wolfach bringt’s“ nutzen zu
können. Es ist ebenso ein Service für Junge.Wer wenig Zeit
hat, dem bietet er enorme Vorteile. Auch wenn man mal
krank ist, kann man sich damit bestens behelfen.
Außerdem kann praktisch unser gesamtes Sortiment über
„Wolfach bringt’s“ bestellt werden. Dazu gibt es im Inter-
net ein Feld für Anmerkungen und Ergänzungen zur Be-
stellung. Fehlt etwas im Shop, fragt man einfach danach.
Der Onlineshop ist wie ein Supermarkt mit all seinen Ab-
teilungen – es kann gewissermaßen „alles in einem Haus“
eingekauft werden.

Sonderaktion im April:
10 % Rabatt auf alle Einkäufe

www.wolfach-bringts.de

Tel. 07834 / 86703-11
(Do., 11.00 –12.00 Uhr)
Fax: 07834 / 86703-20

Rathaus aktuell
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Männerfrühschoppen im Seniorenzentrum
Am Freitag, 06. Mai 2011 findet ab 10.00 Uhr im Senio-
renzentrum wieder ein Männerfrühschoppen mit Tisch-
kegeln und anderen Gesellschaftsspielen statt, dazu la-
den wir alle spielbegeisterten Männer herzlich ein und
auch die, die gerne einen „Schoppen“ trinken.

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Information
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Weiß 8353-13
Amtliches Nachrichtenblatt Esra Cosan (nachm.) 8353-13

Doris Glunk (vorm.) 8353-15
Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Information,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Information Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Diekmann 8353-24
Sekretariat, Kurtaxe (vorm.) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Amtl. Nachrichtenblatt (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Stadtsanierung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 28.04.2011 Bären-Apotheke, Hornberg
Freitag, 29.04.2011 Kloster-Apotheke, Haslach
Samstag, 30.04.2011 Stadt-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 01.05.2011 Stadt-Apotheke, Haslach
Montag, 02.05.2011 Burg-Apotheke, Hausach
Dienstag, 03.05.2011 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Mittwoch, 04.05.2011 Apotheke Iff, Hausach
Donnerstag, 05.05.2011 Stadt-Apotheke, Hornberg

Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 29.04.2011, 18.00 Uhr
bis Montag, 02.05.2011, 8.00 Uhr
MedizinischesVersorgungszentrum Lahr,
Praxis Dr. Friedrich, Hauptstr. 5, Wolfach

Tel. 07834/9182
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Freitag, 29.04.2011, 18.00 Uhr
bis Montag, 02.05.2011, 8.00 Uhr
Dr. med. J. Dölker,Vorstadtstr. 44, Wolfach
Tel. 07834/869786
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfle.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Bauarbeiten an den Kirnbacher Bahnübergängen
laufen wie geplant

Erfreulich gut entwickeln sich die beiden Baustellen an
den Bahnübergängen (BÜ) in Kirnbach, Schmittegrund-
weg und Kirnbacher Hof. Die Arbeiten an den beiden BÜ,
die technisch miteinander verknüpft sind, laufen plange-
mäß und werden voraussichtlich bis zum 06. Mai 2011 ab-
geschlossen sein.
Die Vollsperrung des Schmittegrundwegs kann allerdings
erst aufgehoben werden, wenn die Sicherheits- und Schalt-
technik an den beiden BÜ fachlich geprüft und abgenom-
men wurde. Die Freigabe der Bahnübergänge wird daher
voraussichtlich erst am 13. Mai 2011 erfolgen.

Vor und hinter dem Bahnübergang Schmittegrundweg
wird die Straße verbreitert und es werden automatische
Halbschranken installiert.

Hier lässt sich schon die künftige Straßenbreite südlich des
BÜ Schmittegrundweg erkennen. Die Asphaltierung soll
am 02./03. Mai 2011 erfolgen.

Die Technikhäuschen -wie hier am BÜ Schmittegrundweg-
stehen bereits an beiden BÜ. Die Schranken- und Lichtzei-
chenanlagen werden nach Ostern komplettiert.

Am BÜ Kirnbacher Hof wird u. a. der Anschluss zum Rad-
weg fertiggestellt.

Bald können also insbesondere die Fahrradfahrer und Fuß-
gänger viel sicherer den BÜ überqueren.

“Hört ihr Leut’ und lasst euch sagen...”
- so schallt es ab 7. Mai wieder durch die nächtlichen Stra-
ßen und Gassen von Wolfach. Dann macht der Nachtwäch-
ter Kurt Maurer jeweils donnerstags und samstags seinen
traditionellen Rundgang. Um 20:45 Uhr oder im Anschluss
an Kurveranstaltungen wird er (bei trockener Witterung)
am Rathaus auf Interessierte warten, die mit ihm ab 21:00
Uhr am Schlosstor beginnend durch die Stadt ziehen. Wie
bei denVorgängern in alter Zeit erschallen an 8 traditionel-
len Orten die historischen Stundentexte. Auch wird er Ei-
niges über Wolfach erzählen. Der Rundgang dauert ca. 70
Minuten.
Früher war es eine der Aufgaben des Nachtwächters, die
Wirtshaushocker und Nachtwandler daran zu erinnern,
was die Stunde geschlagen hat. Im Zeitalter der allgegen-
wärtigen Uhren an Häusern und Handgelenken, in Handys
und Digitalkameras ist niemand mehr auf die Zeitansage
des Manns mit Laterne und Hellebarde angewiesen.Trotz-
dem warten oft viele Gäste auf das Hornsignal, das den
Auftritt dieses lebendigen Zeugnisses der stolzen städti-
schenVergangenheit Wolfachs ankündigt.
Besonders würde es den Nachtwächter freuen, wenn er die-
se schöne Aufgabe mit Gleichgesinnten teilen könnte. In-
teressenten erhalten Auskunft darüber in der Touristinfor-
mationWolfach unterTel. 07834-83 53 53 oder beim Nacht-
wächter Kurt Maurer, Tel. 07834-86 59 71.
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G e l e b t e T r a d i t i o n i n W o l f a c h i m K i n z i g t a l

W W W . W O L F A C H . D E

„Hört ihr Leut und

lasst Euch sagen…“„Hört ihr Leut und

lasst Euch sagen…“

An alle Gewerbetreibenden in Wolfach
- wichtige Information zum Branchenverzeichnis -
Die Stadt Wolfach bietet auf ihrer Internetseite (www.
wolfach.de) ein kostenloses „Branchenverzeichnis“ für das
Wolfacher Gewerbe in den Rubriken „Bürgerservice“ und
„Wirtschaft/Verkehr“ an.
Es soll helfen, den Bürgerinnen und Bürgern die Suche
nach einem geeigneten Unternehmen für ihr Anliegen zu
erleichtern. Zunächst werden in der Suchmaske alle einge-
tragenen Firmen mit der zugehörigen Branche alphabe-
tisch sortiert angezeigt. Es besteht dann die Möglichkeit,
innerhalb der Maske nach Kategorien (Branchen), nach
dem Firmennamen oder auch alphabetisch zu suchen.
Innerhalb der Suchergebnisse kann man sich des Weiteren
über eine Schaltfläche die „Visitenkarte“ des Unterneh-
mens anzeigen lassen und diese auf Wunsch auch als
„vcard“ exportieren und ausdrucken. Über eine weitere
Schaltfläche besteht darüber hinaus die Möglichkeit der
Detailansicht und man kann so noch näheres über das Un-
ternehmen erfahren, sofern hierfür Daten bereit gestellt
worden sind. In das Branchenverzeichnis können nur die
Firmen aufgenommen werden, die der Stadt hierzu auch
die Freigabe erteilt haben und sich auch für die Inhalte
verantwortlich zeigen.
Derzeit umfasst das Branchenverzeichnis 88 Einträge ört-
licher Betriebe, jedoch besteht für alle Firmen in Wolfach
und den Ortsteilen Kinzigtal und Kirnbach weiterhin die
Möglichkeit, diesen kostenlosen Service in Anspruch zu
nehmen. Hierzu müssten Sie uns aus rechtlichen Gründen
mittels nachstehendemVordruck Ihre Daten zurVeröffent-
lichung übersenden.
Bestehende Einträge sollten regelmäßig auf ihre Richtig-
keit undVollständigkeit überprüft werden. Änderungen am
Eintrag können ebenfalls auf demVordruck oder unter Te-
lefon 07834/8353-30 (Martina Springmann) mitgeteilt
werden.
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An die Stadt Wolfach, Frau Martina Springmann:

Firmenbezeichnung:

Branche:

Inhaber/in:

Bild oder Firmenlogo: Bitte per Mail an martina.springmann@wolfach.de

(wird nur als „jpg“ akzeptiert!)

Adresse:

PLZ/Ort:

Telefon: Mobil:

Fax: E-Mail:

Homepage:

Beschreibung der Firma (Textkürzung vorbehalten):

Hiermit erkläre ich mein Einverständnis zur Veröffentlichung obenstehender Daten auf der
Internetseite der Stadt Wolfach „www.wolfach.de“.

Wolfach, den ..........................

.......................................................................................
Unterschrift des/der Inhabers/in bzw. Bevollmächtigten

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
04.05.2011, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 26.04.2011

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Frageviertelstunde
Punkt 2: Abschluss eines Straßenbeleuchtungsvertrages –

Betriebsführung mit dem E-Werk Mittelbaden
AG & Co. KG

Punkt 3: Gesplittete Abwassergebühr – Festlegungen zur
Behandlung von Sickermulden sowie Zisternen

Punkt 4: 1. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaftWolfach / Oberwolfach – Billigung des
Planentwurfes und Auslegungsbeschluss

Punkt 5: Erhöhung der Bestattungsentgelte
Punkt 6: Annahme von Spenden
Punkt 7: Bekanntgaben
Punkt 8:Vollzugsbericht
Punkt 9: Wünsche und Anträge

Kann ich einen Zuschuss aus dem
LEADER-Programm erhalten?
Hinter dem Namen LEADER
verbirgt sich ein Förderpro-
gramm der Europäischen Union

(EU). LEADER steht für "Liaison Entre Actions de Déve-
loppement de L`Économie Rurale" = Verbindung zwischen
Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft.
Die EU und das Land Baden-Württemberg unterstützen
geeignete Projekte mit Zuschüssen. Gefördert werden kön-
nen neben kommunalen auch private Projekte.
Dabei kann es sich im Bereich Gewerbe beispielsweise um
die Gründung und Entwicklung eines Kleinstunterneh-
mens handeln, aber auch um Projekte zur Sicherung der
Grundversorgung im Ortskern. Gefördert werden auch
Maßnahmen in Hotellerie und Gastronomie wie die Schaf-
fung von neuen, qualitätssteigernden Angeboten (Wellness
etc.) oder behindertengerechten Umbauten. Auch touristi-
sche Maßnahmen können im Einzelfall förderfähig sein.
Im Bereich Wohnen können Maßnahmen gefördert werden,
die zur Umnutzung ehemals landwirtschaftlicher Bausub-
stanz beitragen. In der Landwirtschaft können Maßnah-
men zur Diversifizierung gefördert werden, sofern keine
Fachförderung möglich ist.
Die Förderpalette in LEADER ist sehr breit. Gleiches gilt
aber auch für die fördertechnischen Anforderungen an ein
geplantes Projekt. Es muss daher in jedem Einzelfall ge-
prüft werden, ob eine Zuschussmöglichkeit für eine Maß-
nahme besteht. Die Fördersätze liegen je nach Projektart
zwischen 10 und 35 %, es gilt eine „Bagatellgrenze“ (Min-
destzuschussbetrag) von 5.000 Euro.
Örtliches Entscheidungsgremium für die Förderanträge ist
die Lokale Aktionsgruppe (LAG). Im Rahmen der mehr-
mals pro Jahr stattfindenden LAG-Sitzungen werden die
Förderanträge dort beraten und beschlossen. Die LEA-
DER-Geschäftsstelle befindet sich in Schiltach. Dort sind
Antworten zu allen Fragen rund um LEADER erhältlich.
Kontakt: Mark Prielipp, Telefon 07836/955-779, E-Mail:
prielipp@leader-mittlerer-schwarzwald.de

Förderanträge für LEADER müssen über die Gemeinde
bei der Geschäftsstelle eingereicht werden.Wir empfehlen
daher, die geplanten Projekte vor der Antragstellung zu-
nächst mit der LEADER-Geschäftsstelle und anschließend
auch mit der Stadtverwaltung zu erörtern. Ihr Ansprech-
partner im Rathaus ist Hauptamtsleiter Dirk Bregger, Tel.
07834/8353-36, E-Mail: dirk.bregger@wolfach.de.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.leader-
mittlerer-schwarzwald.de .

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolf-
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.
In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.
Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.
Wem kein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 10. Mai 2011, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

„Zensus“ - die Haushaltsbefragung kommt
Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
wie bereits berichtet, findet in diesem Jahr zum Stichtag 9.
Mai ein Zensus, d.h. eineVolks -, Gebäude - undWohnungs-
zählung statt. Im Rahmen der Volkszählung wird eine
stichprobenartige Haushaltsbefragung bei 10% der Bevöl-
kerung vorgenommen.
Die ca.15-minütige Befragung beruht auf einem Basispro-
gramm, das nach EU- Richtlinien festgelegt wurde.
Insgesamt müssen 36 Fragen zu Hauptwohnsitz, Berufstä-
tigkeit und Ausbildung beantwortet werden. Ziel ist es,
Strukturmerkmale und die Einwohnerzahlen zu katalogi-
sieren, um zum Beispiel überprüfen zu können, ob der Lan-
desfinanzausgleich und die Anzahl der Sitze im Europa-
parlament gerechtfertigt sind. Zudem werden die Informa-
tionen für künftige Planungen verwendet.

Die Schulung der Interviewer für die umliegenden Ge-
meinden fand im Sitzungssaal der Stadt Wolfach statt.
Nachfolgend eine Übersicht, wie die Befragung durchge-
führt wird:
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Sporthalle Wolfach gesperrt
Aufgrund von Bodensanierungsmaßnahmen wird die
Sporthalle Wolfach in der Zeit vom 11. bis 14. Mai 2011
gesperrt.
Während dieser Zeit ist kein Sportbetrieb möglich. Wir
bitten umVerständnis und Beachtung.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 09.04.2011 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 09.04.2011 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach keine Fundsachen abgegeben.

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 13.04.2011

Anwesend: Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Gabriele Haas, Bruno Heil, Kordula Kovac, Ernst Lange,
Manfred Maurer, Emil Schmid, Georg Schmieder, Ulrich
Wiedmaier
entschuldigt: Carsten Boser, Franz Bruder
___________________________________________

von derVerwaltung:
Martina Hanke als Schriftführerin, Maike Brüstle, Auszu-
bildende

Punkt 1: Beratung von Baugesuchen
Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss
einstimmig oder mehrheitlich sein Einvernehmen erteilt:

1/1 Anbau eines Bades im EG, Renovierung der EG-
Wohnung, Talstr. 2, Flst. Nr. 11, Gemarkung Kirn-
bach

1/2 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Car-
port, Am Fohrenwald, Flst. Nr. 607/2, Gemarkung
Wolfach

1/3 Erweiterung des Teamabenteuerparcours (Zipli-
nes), Heubach, Flst. Nr. 213, 219, Gemarkung Kin-
zigtal
Das baurechtliche Einvernehmen gem. § 35 i.V.m. §
36 BauGB wird erteilt. Bei der Erstellung des Aus-
weichparkplatzes an der Heubachtalstraße muss
der Gewässerrandstreifen (10 m) eingehalten wer-
den. Die Balken über den Heubach bei der Station
1 werden aus Sicht des Hochwasserschutzes kri-
tisch betrachtet. Für die Querungen der Straße
muss vom Betreiber eine Haftungsverzichtserklä-
rung unterzeichnet und der Abschluss einer Haft-
pflichtversicherung nachgewiesen werden. In die
Werbung für den Parcours muss die Stadt Wolfach
integriert werden.

1/4 Anbau einer Gaube, Baumgartenstr. 2, Flst. Nr. 6/2,
Gemarkung Kinzigtal

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnis
Folgende Bauvorhaben nahm derTechnische Ausschuss zur
Kenntnis:

2/1 Umbau und Erweiterung des Wohnhauses; Auf der
Kanzel 8, Flst. Nr. 962, Gemarkung Wolfach

2/2 Anbringen eines Stechschildes; Hauptstr. 28, Flst.
Nr. 97, Gemarkung Wolfach

Umweltecke

Müllkalender Mai 2011

graue
Tonne

grüne
Tonne

gelber
Sack

Sperrmüll

Wolfach, Bezirk 2
Adlergasse, Am Fohrenwald, Am Vorstadtberg, Friedrichstr., Funkenbadstr.,
Hildastr., Im Bürgerfeld, Luisenstr., Viktoriastr., Schiltacher Str. 1 und 1a,
Vorstadtstr. 2-42, Ziegelmättle

10.05.

24.05.

02.05.

23.05.

12.05.

26.05.

11.05.

Wolfach, Bezirk 1
Am Ehrenmal, Am Kastaniendobel, Am Mühlegrün, Am Rothekreuzberg, Am
Stuckhäusle, Auf der Kanzel, Bahnhofstr., Bergstr., Brücklefeld, Dammstr.,
Eduard-Trautwein-Str., Franz-Disch-Str., Friedhofweg, Fürstenbergstr.,
Gartenweg, Glashüttenweg, Grabenstr., Hapbachweg, Hauptstr., Hausacher
Str., Herlinsbachweg, Hofbauernweg, Hofbergstr., Hofeckleweg, Im
Gutleutfeld, Inselweg, Josefsgasse, Kinzigstr., Kirchplatz, Kirchstr.,
Kirnbacher Str., Kleine Dammstr., Kreuzbergstr., Mesnergäßle, Obere
Rebbergstr., Oberer Kastaniendobel, Oberwolfacher Str., Ostlandstr.,
Saarlandstr., Schlößleweg, Schloßstr., Siechenwaldweg, Siedlerweg,
Sonnhalde, Spitzbergweg, St. Jakobsweg, Straßburgerhofstr., Untere
Rebbergstr., Untere Zinne, Vorstadtstr. 7-71, 44-100, Weihermatte, Zienestr.

10.05.

24.05.

02.05.

23.05.

12.05.

26.05.

12.05.

Kinzigtal
Baumgartenstr., Dörflestr., Halbmeil, Obere Baumgartenstr., Schulstr.,
Sonnenmatte, Übelwasenweg, Vor Langenbach, Schmelzegrün, Am
Schirleberg, Erwin-Schmider-Str., Schiltacher Str. 4-90+5-89

02.05.

16.05.

30.05.

04.05.

25.05.

12.05.

26.05.

17.05.

Wolfacher Seitentäler
Erdlinsbach, Heubach, Ippichen, Langenbach, Schmelzegrün 29,31, St.
Roman, Sulzbächle, Übelbach, Vor Leubach, Vor Schiltersbach

12.05.

26.05.

02.05.

23.05.

12.05.

26.05.
17.05

Kirnbach
einschl. Kirnbacher Seitentäler

02.05.

16.05.

30.05.

03.05.

24.05

12.05.

26.05.

17.05.
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Sperrmüllabfuhr in Wolfach
Die Sperrmüllabfuhrtermine für das Frühjahr 2011 wur-
den wie folgt festgelegt:

Wolfach Bezirk 1: Donnerstag, 12.05.2011
Wolfach Bezirk 2: Mittwoch, 11.05.2011
Kirnbach, einschl. Seitentäler: Dienstag, 17.05.2011
Kinzigtal: Dienstag, 17.05.2011
Wolfacher Seitentäler: Dienstag, 17.05.2011

Um Beachtung der Abfuhrtermine und um rechtzeitige Be-
reitstellung des Sperrmülls wird gebeten.

Aus nachfolgender Aufstellung ist ersichtlich, welche Ab-
fälle bei der Sperrmüllabfuhr mitgenommen werden.

A Abdeckplanen für Auto/Motorrad
Antennen für Fernseher/Radio
- keine Parabolantennen
Arbeitsplatten aus der Küche

B Balkonkästen (Holz/Metall/Kunststoff)
Babybadewannen, -Tragetaschen, -Wippen,
-Wickeltische, -Sitze
Bettgestelle und Bettroste
Bilderrahmen
Blumentröge aus Holz
Bodenbeläge aus Kunststoff
Bügelbretter

C Campingstühle / Klappstühle
City-Roller

D Dachgepäckträger
Dreiräder / Kinderroller

F Fahrräder (keine einzelnen Schläuche und Mäntel)
Fahrradanhänger
Fassreifen
Federbetten

G Gartengeräte wie Spaten, Schaufel, Rechen
Gartenmöbel (Holz/Metall/Kunststoff)
Gartenschläuche
Gitterfolien

H Hobelbänke/Werkbänke
Holzfässer, klein
Holzkisten
Holzkohlengrills

I Inline-Skates
Isomatten

K Kinderplanschbecken (aufblasbar)
Kindersitze (Auto/Fahrrad)
Kinderwagen
Koffer / Aktenkoffen
Kompostbehälter aus Holz
Kopfkissen
Korbwaren, auch Ratanmöbel
Küchenspülbecken
Kühlboxen
Kunststoffregenfässer

L Lampenschirme
Lattenroste
Laufställe
Leitern aus Holz, Stahl, Alu
Leiterwagen / Handwagen
Liegestühle
Luftmatratzen

M Matratzen
Möbel
Musikinstrumente

O Öfen – Holzbeistellherde (ohne Ruß und Asche)
Gasherde / Gasöfen
Ölöfen (ohne Ölrückstände)
Kohleöfen

P Plastikwannen
Postermöbel

R Räucherschränke
Regale aus Holz, Metall, Ratan, Kunststoff
(keine Regale aus gewerblichen Lagerräumen)
Regenfässer aus Kunststoff
Rucksäcke

S Schaumgummi
Schirme
Schränke
Schreibtische
Schubkarren
Schulranzen
Servierwagen
Sessel / Sofas / Stühle
Skateboard
Skier / Skischuhe
Sonnenschirme
Spiegel / Spiegelschränke
Sportgeräte (nicht ausVereinsbeständen)
Steppdecken
Surfbretter

T Teppiche / Teppichböden
Terrakotta-Blumentöpfe bis max. 50 kg
Tische

V Vorhangschienen und –stangen

W Wannen aus verzinktem Stahl
(keine eingebauten Dusch- oder Badewannen)
Wäschekörbe aus Kunststoff
Wäschespinnen
Wäscheständer
Wäschetruhen
Waschkessel /-einsätze
Wasserbetten
Weinregale aus Kunststoff

Z Zelte - Metallteile getrennt bereitstellen

Achtung: Sperrmüll muss handlich bereitgestellt werden.
Einzelstücke dürfen ein Gewicht von 50 kg und eine Breite
von 1,5 m nicht überschreiten.

Von der Sperrmüllabfuhr sind insbesondere ausgeschlossen:

-Verwertbare Abfälle
Glas, Karton, Papier, Styropor

- Kraftfahrzeugwracks und –teile
Altreifen,Autositze, Felgen, Getriebeteile, Kotflügel, Mofas
oder Motorräder, Motorteile

- Abfall aus Bau-, Abbruch- und Renovierungsarbeiten
Badewannen, Balkonbretter, Boiler, Dachrinnen, Dusch-
wannen, Fenster, Gartenzäune, Heizkörper, Heizöltanks,
Rolläden,Toilettenschüsseln,Treppengeländer,Türen,Was-
serrohre, Waschbecken

- Metallschrott aus gewerblichen und landw. Betrieben
Landwirtschaftl. Maschinen und Geräte, Eggen, Pflüge,
Fässer

- Elektrogeräte aller Art

- Gegenstände mit schädlichen Inhalten
Ölöfen mit Ölrückständen, Autobatterien

- Grünabfälle
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Altersjubilare

28.04.1940 Mayer, Lorenz 71 Jahre
Vor Langenbach 26

28.04.1941 Stegerer, Reinhold Arnold 70 Jahre
Am Kastaniendobel 23

29.04.1938 Vollmer, Emil 73 Jahre
Auf der Kanzel 2

30.04.1933 Heimüller, Martha Anna 78 Jahre
Kirchstr. 21

30.04.1940 Dr. Göbel, Dietrich Hermann 71 Jahre
AmVorstadtberg 7

02.05.1927 Schondelmaier, Marie 84 Jahre
Waldhäuser 3

02.05.1941 Decker, Eva- Maria 70 Jahre
Spitzbergweg 7 A

03.05.1929 Schmider, Gudrun Margarete 82 Jahre
Obere Rebbergstr. 5

03.05.1941 Muschalla, Peter Hans 70 Jahre
Schmelzegrün 8

05.05.1936 Epting, Hans 75 Jahre
Talstr. 34

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Schulen

Anmeldung der Schulanfänger an der
Herlinsbachschule Grundschule Wolfach

In der Zeit vom 02.05. bis 04.05.2011 findet die Anmeldung
der Schulanfänger im Schuljahr 2011/2012 an der Herlins-
bachschule Grundschule Wolfach statt. Die Eltern werden
gebeten, ihre Kinder zu den auf der Einladung angegebe-
nen Terminen in der Schule vorzustellen

Lesefreunde-Projekt 2011
im katholischen Kindergarten

Auch in diesem Jahr fand wieder ein Lesefreunde-Projekt
im katholischen Kindergarten statt. Schülerinnen und
Schüler aus den vierten Klassen der Herlinsbachschule
Wolfach und der Grundschule Halbmeil meldeten sich frei-
willig. Herr Professor Bernd Fischer und Frau Schippers,
die Initiatoren des Lesefreunde- Projektes, ließen es sich
nicht nehmen, die Schülerinnen und Schüler bei einer Ein-
führung auf ihre Aufgabe vorzubereiten, indem sie ihnen
zeigten, wie man toll und spannend vorliest. Jedem Viert-
klässler wurde ein Kindergartenkind zugeteilt.VierWochen
lang, immer montags von 15.30 bis 16.30 Uhr, besuchten
wir Lesefreunde unsere Partner im Kindergarten. 30 Minu-
ten lang wurde aus einem spannenden Buch vorgelesen und
danach durften wir noch eine halbe Stunde zusammen
spielen. Wir malten Mandalas oder spielten draußen. Am
letzten Montagnachmittag veranstaltete der Kindergarten
ein Abschlussfest. Wir bekamen von unserem Kindergar-
tenkind ein Lesezeichen geschenkt. Von der Rektorin der
Herlinsbachschule, Frau Armbruster, bekamen wir ein
Buch. Danach gab es noch Kekse und etwas zu trinken. Den
Viertklässlern und den Kindergartenkindern hat es sehr
viel Spaß gemacht.
Elena Kiefer, Klasse 4a

Cleverle AG der Herlinsbachschule Wolfach

Gleich zweimal war die Cleverle-AG zu Besuch im Opti-
kergeschäft „Brille & mehr“ in Wolfach. Hierfür bedanken
wir uns bei Roland Armbruster und seinem Team ganz
herzlich. Was die Kinder dort alles gelernt haben lesen Sie
im Bericht von Fiona & Johannes Dorn, Klasse 1a/3a:
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Die Cleverle AG schaute bei "Brille und mehr" dem Chef
Roland Armbruster über die Schulter. Als erstes haben
wir Kontaktlinsen anfassen dürfen. Eine der glibberigen
Linsen haben wir absichtlich imTrockenen liegen lassen.
Dann wurde bei jedem Kind einTraktor-Sehtest gemacht
(manche von uns glaubten auch, es war ein Haus). Dass
ein Optiker auch handwerklich was können muss, merk-
ten wir, als wir selber ein Brillenglas schleifen durften.
Die Kontaktlinse, die wir liegen gelassen hatten, war in-
zwischen zu einem harten Stück Plastik geschrumpft.
Ein richtiger Sehtest mit Zahlen, die in der untersten
Reihe kaum noch zu entziffern waren, rundete den Be-
such ab.

Klettern wie Spiderman
Am Freitag, den 01. und 08.04.2011 trafen sich Grund-
schüler und Schülerinnen der Cleverle AG Wolfach in
lockerer Sportkleidung zum Klettern an der Kletterwand
im Turnzentrum Haslach. Angeleitet von Florian Lorenz
und Ralf Brohammer machten sie ihre ersten Erfahrun-
gen mit Griff- und Haltetechniken, um wie Spiderman
die Wand hoch zu klettern. Mit Elan stiegen die Dritt-
und Viertklässler die knapp 7 Meter hohe Kletterwand
hinauf. Ganz Mutige führten ein Falltraining durch, in-
dem sie sich am Seil gesichert 1 bis 2 Meter frei fallen
ließen, bevor sie das Seil des sichernden Kletterexperten
auffing.

Vogelspinne und Würgeschlange

Am Mittwoch, den
13.04.10 waren 13 cle-
vere Grundschulkinder
im Zoogeschäft H2Zoo
in Haslach bei Andreas
Oechsler zu Besuch. Er
zeigte den Kindern eine
Vielzahl von Kleintie-
ren, die in seinem Zoo-
geschäft zu erwerben
sind. Farbige Krebse,
große haarige Vogel-
spinnen und sich ums
Handgelenk schlän-
gelndeWürgeschlangen
standen ebenso auf dem
Programm wie schmu-
sige Meerscheinchen,
Kaninchen und die ge-
mütlichen Schildkrö-

ten. Quasi nebenbei erklärte Andreas Oechsler den Kin-
dern zu jedem Tier, dass die Kinder hautnah erleben
durften,Interessantes undWissenswertes.Manches Kind
hätte gern seinen Lieblingstier gleich mit nach Hause
genommen.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.

www.drk-ov-wolfach.de

Dienstabend des DRK - Ortsvereins Wolfach
Am Donnerstag, den 28. April 2011 treffen sich die DRK - Ak-
tiven um 19.00 Uhr zu einem Dienstabend im DRK - Depot.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

SPD Ortsverein Wolfach
Politischer Stammtisch der SPD Wolfach
Mitgliederbefragung zum Koalitionsvertrag
Am 27. April wird der Koalitionsvertrag zwischen Grün/
Rot nach der historischen Wende in Baden-Württemberg
veröffentlicht. Die SPD will ihre Mitglieder in diese so
wichtige Entscheidung einbinden und führt eine Mitglie-
derbefragung durch. Noch am 27. April wird der Koaliti-
onsvertrag auf der Homepage der SPD-BW (www.spd-bw.
de) veröffentlicht. Der SPD Ortsverein Wolfach bietet im
Rahmen eines politischen Stammtisches die Möglichkeit
den Koalitionsvertrag einzusehen und zu diskutieren.
Dazu laden wir alle Mitglieder und politisch Interessierten
recht herzlich ein.
Treffpunkt: Freitag, 29.04.2011, 20 Uhr, Gasthaus Adler,
Wolfach,Vorstadtstraße.

SDP fährt zur Maikundgebung des DGB am 1. Mai
Der SPD Ortsverein Wolfach wird auch in diesem Jahr an
der traditionellen Maikundgebung des DGB Ortsverban-
des Gutachtal-Kinzigtal teilnehmen. Das Motto der dies-
jährigen Veranstaltung lautet: DAS IST DAS MINDESTE
– FAIRE LÖHNE – GUTE ARBEIT –SOZIALE SICHER-
HEIT. Mairedner ist Franz-Xaver Faißt,Ver-di Bezirk Süd-
baden. Die Veranstaltung beginnt um 09.30 Uhr in Horn-
berg auf dem Bärenplatz, bei schlechter Witterung in der
Stadthalle Hornberg.
Abfahrt in Wolfach: 9.00 Uhr am P&R. Anmeldungen bitte
an Manfred Maurer, Email: manfred.maurer@spd-onlilne.
de oder Telefon: 07834-1590.

Trachtenkapelle Kinzigtal
Der Theaterabend der Trachtenkapelle Kinzigtal, wel-
cher am Samstag, 30. April 2011 stattfinden sollte fällt
in diesem Jahr leider aus. DieTrachtenkapelle Kinzigtal,
sowie die Theaterspieler bitten um Verständnis der Be-
völkerung.

Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V.
Altpapiersammlung in Kirnbach
Der Musikverein Trachtenkapelle Kirnbach e.V. führt am
Samstag, den 30. April 2011 eine Altpapiersammlung
durch. Die Musiker beginnen um 8:00 Uhr bei der Gemein-
dehalle Kirnbach das Altpapier talab- bzw. talaufwärts
einzusammeln.
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Garten - und Obstbauernverein Wolfach
Am Samstag den 30.04.2011 wird das Osterei vor dem
Wolfacher Rathaus abgebaut.
Ab 8.30 Uhr können Pflanzen, Erde, Rindenmulch und
Strohballen für eine Spende mitgenommen werden.
Bitte Behälter und Schaufel mitbringen.

Freundliche Grüße
DerVorstand
Gerhard Schillinger

Club 71 St. Roman e.V.
am Samstag, 30. April 2011 findet um 18:00 Uhr das Mai-
baum stellen in St. Roman statt.
Treffpunkt des Maibaum-Teams ist um 17:30 Uhr bei Er-
win hinterm Haus.
Am Sonntag, 01. Mai 2011 werden wir die Region zwischen
dem Freiersberg und dem Schwarzenbruch erkunden. Wir
treffen uns um 10:30 Uhr "Vor Holdersbach" und fahren
dann gemeinsam zu einem Parkplatz. Also: seid bitte
pünktlich - sonst findet ihr uns nicht mehr. Die Wander-
strecke ist kinderfreundlich und Kinderwagen tauglich.

Mitzubringen sind:
Teller und Besteck für das Grillgut. Essen und Trinken,
Kaffeegeschirr und Gläser werden vom Club gestellt.
Die ganz Hungrigen und Durstigen sollten sich eine Ruck-
sackverpflegung einpacken.

Es grüßt die
Vorstandschaft

Männergesangverein Kirnbach 1966 e. V.
Jahreshauptversammlung
Der Männergesangverein Kirnbach 1966 e.V. lädt alle ak-
tiven und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung am Samstag den 30.April 2011 um 20:00 Uhr im Gast-
haus „ Blume“ in Kirnbach ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch denVorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rückblick
4. Bericht des Chorleiters
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung derVorstandschaft
8.Verschiedenes und allgemeine Aussprache.

Männergesangverein Kirnbach 1966 e.V.
Volker Lehmann,Vorsitzender

Hüttendienste auf der Hohenlochenhütte
Samstag, den 30.04.2011: Christl Seelherr
Sonntag, den 01.05.2011: Eheleute Hanni und Wolfgang
Sitzler

Zum Frühlingsfest auf die Grischthütte
Am Sonntag, den 1. Mai besucht der Schwarzwaldverein
Wolfach die Wanderfreunde von Welschensteinach bei ih-
rem Fest auf der Grischthütte.Treffpunkt ist um 09:00 Uhr
am P+R inWolfach zur Lösung der Fahrkarten für die Fahrt

mit der OSB um 09:22 Uhr nach Steinach.
Ab Steinach führt die Wanderung zunächst auf dem Hans-
jakobweg zum Artenberg, ab dort geht`s auf der gelben
Raute in Höhe des Waldrandes taleinwärts bis oberhalb
von Welschensteinach zur Grischthütte. Unterwegs gibt’s
immer wieder Aussichtspunkte ins Tal sowie auf die umlie-
genden Berge und Täler.
Auf der Grischthütte können auf dem dortigen Frühlings-
fest dann Hunger und Durst gestillt werden, bevor die
Rückwanderung auf dem Talweg zum Bahnhof Steinach
angetreten wird. Abfahrt in Steinach je nach Dauer der
Wanderung.
Die reineWanderzeit beträgt rd. 4 Stunden, dieWanderfüh-
rung obliegt Jochen Pilsitz. Zu dieser nicht beschwerlichen
Wanderung lädt der Schwarzwaldverein Wolfach alle Wan-
derfreunde herzlich ein. Auch Nichtmitglieder und Gäste
in Wolfach sind willkommen.

Frühlingswanderung im Grenzgebiet Deutschland-Schweiz
Am Samstag, den 07.05.2011 lädt der Schwarzwaldverein
Wolfach alle Wanderfreunde zu seiner Wanderung von
Ramsen/Zoll nach Stein am Rhein ein. Auch Nichtmitglie-
der sind willkommen.
Treffpunkt ist um 06:45 Uhr am P+R in Wolfach zum Fahr-
kartenkauf (Baden-Württemberg-Ticket). Fahrt nach
Hausach, dort geht`s um 07:23 Uhr nach mit der Schwarz-
waldbahn nach Singen.
Vor dem Bahnhof werden dieWanderfreunde aus Konstanz da-
zu stoßen. Gemeinsam wird dann mit dem Bus nach Ramsen/
Zoll gefahren. Hier beginnt der Aufstieg zum Schienerberg, ca.
250 Höhenmeter. Nach den Mühen des Aufstiegs erwartet uns
am „Herrentisch“ (670 m) eine tolle Aussicht in den Hegau und
ein schöner Pausenplatz. Nach der Pause geht`s abwärts zum
kleinen Bauerndorf Riedern und weiter durch das Lunken-
bachtal zum schweizerischen, malerischen Stein am Rhein mit
seinen Fachwerkhäusern und Fassadenmalereien. Hier eine
Möglichkeit zur Einkehr, Euro werden angenommen.
Die Weiterfahrt erfolgt um 15.50 Uhr ab Stein mit dem Bus
rund um die Höri mit viel Seesicht bis nach Radolfzell, wo um
16:55 Uhr die Rückfahrt in die nach Wolfach angetreten wird .
Die reine Wanderzeit ca. beträgt 4 Stunden, Rucksackver-
pflegung ist erforderlich, Bitte den Personalausweis nicht
vergessen!
Wanderführung:
Jochen Pilsitz, Tel. 0 78 34/96 91 und Lothar Lange, Tel. 0
75 31/2 32 68

Der SWV Wolfach startet am 1. Mai in 2011 den 1. Erleb-
nislauf
Getrennt marschieren – vereint den SWV Welschenstein-
ach bei seinem Frühlingsfest besuchen ist das Motto des
Schwarzwaldvereines Wolfach am diesjährigen Ersten
Mai- Feiertag. Alle Lauffreunde, die sich 2,5 Stunden in
einer Geschwindigkeit von 7 - 8 Km/h laufend in unserer
Landschaft bewegen können, sind herzlich eingeladen an
diesem Erlebnislauf teilzunehmen. Jeder Mitläufer sollte
für seine Bedürfnisse eine volle Trinkflasche, ev. einen
Müsliriegel und eine Windjacke oder T-Shirt im Rucksack
mitnehmen.
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Treffpunkt ist um 09:00 Uhr am P+R inWolfach zur Lösung
der Fahrkarten, Abfahrt ist um 09.22 Uhr mit der OSB
nach Haslach. Ab Haslach erfolgt dann der Anstieg hoch
zum Fehrenbacher Kreuz über Stricker und 7 Lochen.Wei-
ter geht´s auf dem Hansjakobweg zum Schutterwaldblick
und von dort zurück über den Hasenbühl zum Frühlings-
fest auf der Grischthütte der Welschensteinacher Wander-
freunde, wo die Wolfacher Wandergruppe vielleicht schon
eingetroffen oder gerade kurz vor dem Eintreffen ist.
Nach einer ca. 45-minütigen Trink- und Essenspause führt
dann der Weg direkt zum Bahnhof Steinach,. Wo um 14:22
Uhr der Zug zurück nach Wolfach bestiegen wird.
Die Führung übernimmt Siegbert Armbruster, Tel.
07834/864926

Familienwanderung mit Osterhasensuchen
Eine gute Resonanz erfuhr die Osterwanderung des
Schwarzwaldvereines Wolfach am vergangenen Ostermon-
tag. Rund 45 Personen waren bei sommerlichen Tempera-
turen auf dem Biesle versammelt, ein Teil davon wanderte
vom Bahnhof Schiltach aus, ein anderer Teil wählte den
kürzeren Weg vom Bahnhof Halbmeil.
Was besonders erfreulich war, 22 Kinder waren zum Biesle
gekommen, um den Osterhasen zu suchen.
Auf dem Biesle war von den Helfern bereits alles bestens
vorbereitet, das Hasenjagen konnte beginnen. Alle Kinder
wurden fündig und freuten sich natürlich. Zusätzlich hatte
der Kleintierzuchtverein mit Georg Firner noch zwei Zie-
gen (Mutter mit Kind) zum Bestaunen durch die Kinder
gebracht, vor allem die Kleineren hatten am Schauen und
Streicheln der Tiere großen Spaß. Natürlich war auch für
Essen und trinken gesorgt, Jung und Alt konnten sich aus-
giebig stärken.
Es zeigte sich zum wiederholten Mal, dass die Lage auf dem
Biesle einfach ideal für solcheVeranstaltungen ist, die Kin-
der konnten sich auf den angrenzenden Wiesen richtig aus-
toben bevor es dann wieder mit der OSB heimwärts ging.
Nach dem großen Erfolg beim Osternestbau im Vereins-
heim war diese von der Abteilung Junge Familie/Jugend
organisierte Veranstaltung ein weiterer Höhepunkt für
die beiden Leiterinnen Marianne Hacker und Annette
Schamm.

Übers Niller Eck vom Harmersbach- ins Kinzigtal
Bei strahlendem Sonnenschein nahmen 28 Wanderfreunde
die Strecke von Zell hoch zum Niller Eck und auf der ande-
ren Talseite abwärts nach Haslach unter die Wanderstiefel.
Barbara, die Wanderführerin begrüßte die Teilnehmer. Sie
hatte eine nicht allzu schwere Strecke mit rd. 14 km Länge
und 450 Hm ausgesucht. So verlief auch die Wanderung
recht gemütlich. Ein kleines Schmankerl gab´s noch nach
dem Erreichen der Höhe: ein Alphornbläser gab der Wan-
derschar eine Kostprobe seines Könnens. Anschließend
ging`s nach einerVesperpause talwärts weiter über das Fi-
scherbacher Eck und den Schornfelsen, zwischendurch im-
mer wieder mit schönen Aussichtspunkten ins Kinzigtal.

Bei der Grube „Segen Gottes“ wurde in der dortigen Gast-
stätte die Schlusseinkehr abgehalten, bevor es in Richtung
Bahnhof Haslach zur Heimfahrt mit der OSB nachWolfach
weiterging.

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Dämmerschoppen der Alterskameraden
Die Alterskameraden der Wolfacher Feuerwehr treffen sich
am Montag, den 02. Mai um 19.00 Uhr zum Dämmerschop-
pen im Bistro „Alter Simpel“.

Historischer Verein & Kultur im Schloss:
Ausflug ins neue Augustinermuseum nach Freiburg
Am Sonntag, 15. Mai fahren wir gemeinsam nach Freiburg,
um uns das frisch renovierte Augustinermuseum anzuse-
hen. Außerdem werden wir an einer Führung durch die
Sonderausstellung "Unser Schwarzwald" teilnehmen. Ein-
geladen ist wie immer jeder der Lust und Zeit hat. Treff-
punkt ist um 8:10 Uhr am Bahnhof in Wolfach. Weil wir
wieder mit der Bahn fahren werden, bitten wir um eine
kurze Rückmeldung an Christian Oberfell. E-Mail: cober-
fell@me.com, Telefon: 0151 226 303 27.

Wichtiger, großer Arbeitseinsatz im Museum
Am kommenden Samstag, 30. April ab 9.00 Uhr treffen wir
uns zu einem Arbeitseinsatz im Museum. Auf dem Pro-
gramm steht eine intensive Komplettreinigung aller Räu-
me. Diesmal müssen aber nicht nur der Boden und die
Fenster gereinigt werden, sondern es gilt auch, die Wände
und Decken abzuschrubben, damit sie für die kommenden
Malerarbeiten vorbereitet sind. Wir müssen, jetzt nochmal
einen Schlussspurt hinlegen. Das Ende der Arbeiten ist in
Sicht! Es wird unser letzter Arbeitseinsatz im "dreckigen"
Museum. Jeder kann mitmachen und sich beteiligen! Es
wäre daher schön, wenn möglichst viele von Euch dabei
wären. Bitte bringt nach Möglichkeit auch eigene Besen,
Lappen etc. mit, damit wir genug davon haben.Wir treffen
uns zwar um 9 Uhr, es kann aber durchaus auch am Nach-
mittag weitergearbeitet werden. Wenn wir mit den Reini-
gungsarbeiten fertig sind, werden wir damit beginnen, die
Fenster abzukleben. Es ist also auf jeden Fall genug zu
tun.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung der Freunde der
Realschule Wolfach e.V.
Der Vorstand lädt die Vereinsmitglieder herzlich zur Jah-
reshauptversammlung desVereins „Freunde der Realschule
Wolfach e.V.“ am Donnerstag, den 05.05.09 um 19.30 Uhr,
ein. Sie findet im Raum 101 der Realschule Wolfach statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Rückblick auf das vergangene Geschäftsjahr
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung desVorstandes
6.Verschiedenes

Wir würden uns freuen, zahlreiche Mitglieder zu dieser
Hauptversammlung begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Heike Zwikirs, 1.Vorsitzende

Förderverein für Handball Wolfach e.V.
Generalversammlung
Mm 16. Mai 2011 findet um 19.30 Uhr im Vereinsheim des
TV Wolfach die Generalversammlung des Fördervereins
für Handball Wolfach e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung / Jahresbericht des 1.Vorstandes
2. Jahresbericht des Kassenwartes
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung desVorstandes
5. Wahlen
6. Ausblick / Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Stadt Wolfach

Winter/Frühjahr 2011:
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
30.04.2011, 18:00 Uhr; Wolfach-St. Roman, Hotel Adler
Maibaumstellen des Club 71 St. Roman

01.05.2011, 07:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, Untertal
Maimusik der Trachtenkapelle Kirnbach

01.05.2011, 10:00 Uhr; Wolfach, Pfarrkirche St. Laurentius
Erstkommunion in Wolfach

01.05.2011, 10:00 Uhr; Wolfach, Sportplatz-Kirnbach
Maihock des FC Kirnbach

06.05.2011, 20:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, Clubhaus
Generalversammlung des FC Kirnbach

07.05.2011, 20:45 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

08.05.2011, 11:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, ev. Kirche
Muttertagsständchen der Chorgemeinschaft Wolfach/Kirn-
bach

Jede Woche in Wolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nachVor-
anmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Mittwoch:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Nordic-Walking Training, Schwarzwaldverein Wolfach
18:00 Uhr – Wolfach, Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkommen

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich Willkomenn. Die Teilnahme ist kostenlos.

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Lauftreff des FC Kirnbach
16:00 Uhr – Wolfach, Sportplatz Kirnbach; Alle Gäste und
Einwohner sind willkommen

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen www.bike-park-wolfach.de unter
´Cross Country´.
Gäste sind herzlich Willkomenn. Die Teilnahme ist kostenlos.

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nachVor-
anmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.

Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene sowie Reitunterricht auch
als Schnupperkurs und Ponyreiten für Kinder.
Infos unter:
Fam. Schmider, Bartleshof, 77709 Wolfach, Tel. 07834/869953;
www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,- Euro/45 min;
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner
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Vereine/Veranstaltungen

Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach
Jahresausflug
Am Mittwoch, den 04.05.2011 unternehmen die Landfrauen
vonWolfach/Oberwolfach ihren diesjährigen Jahresausflug.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr bei Park und Ride in Wolfach.
Die Fahrt geht nach Stöcken zum Frühstück und Kräuter-
führung.
Weiterfahrt über Offenburg nachAppenweier zum „Kirsch-
tortenseminar“. Danach nach Oberkirch (Kaffeepause).
Aufenthalt beim Obsthof Schappacher mit Führung und
Vesper. Um ca. 20.00 Uhr Rückfahrt nach Wolfach. Anmel-
dungen nimmt Renate Esslinger,Tel: 07834/1676 entgegen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

MiMa- Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Ab dem 01.05.11 täglich von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Sonderführungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten
nach Absprache unter Telefon 07834 / 94 20 möglich.

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Samstags 13 - 16 Uhr geöffnet

Öffnungszeiten Minigolfplatz Wolfach
Bei schönem Wetter täglich von 13.00 bis 22.00 Uhr geöff-
net.
Während der Ferienzeiten ist die Anlage bereits ab 10.00
Uhr geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Tägliche Führungen von Dienstag – Sonntag Führungen
jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. Gruppen (5
oder mehr Personen) melden sich wie bisher unter Telefon-
Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-wenzel.de.

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Montag – Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 30. April – SAMSTAG DER OSTEROKTAV
10.00 Uhr In St. Laurentius: Probe für Erstkommu-

nion.
19.00 Uhr In St. Marien: Sonntagvorabendmesse.

2. Seelenamt für Wilhelm Bitsch. Geden-
ken an Emma Klausmann; Gertrud Sum;
Gebhard u.Rudolf Bächle u.Max Schmid;
Erich Schäfer u.verst.Angeh.; Julia Arm-
bruster; Gerhard Schmid u.Andreas Heiz-
mann; Franz Armbruster u.verst.Angeh.
Wilfried Flaig u.verstorb.Angehörige; Jo-
sef u.Maria Bonath.

Sonntag, 1. Mai – WEISSER SONNTAG – ST. LAURENTIUS
9.30 Uhr Im Rathaus: Treffen der Erstkommu-

nionkinder.
10.00 Uhr In St. Laurentius: Erstkommunionfeier.
15.30 Uhr In St. Laurentius: Dankandacht der Erst-

kommunikanten.
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Maiandacht.
Montag, 2. Mai – HL.ATHANASIUS
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Eucharistische An-

betung.
20.00 Uhr In St. Laurentius: Bibelteilen im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 3. Mai – Keine Abendmesse
Mittwoch, 4. Mai – HL. FLORIAN
8.00 Uhr In der Schlosskapelle: Gemeinschaftsmes-

se der Frauen.
Hl. Messe für Raimund u.Anna Schmider
u.verstorb. Angeh. vom Gregorishof. Ge-
stiftete Jahrtagsmessen für Eugen und
Maria Hör und für Gertrud Oberfell.

14.30 Uhr In St. Roman: Hl.Messe des Altenwerkes
und der Kfd.

Donnerstag, 5. Mai – HL. GODEHARD
Gebetstag für geistliche Berufe

7.45 Uhr In St. Laurentius: Schülerwortgottesfeier.
16.00 Uhr In St. Bartholomäus: Probe für Erstkom-

munion.
- Keine Abendmesse -

Freitag, 6. Mai – HERZ-JESU-FREITAG
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendmesse.

Hl. Messe für Hermann Heizmann, Talblick.
Samstag, 7. Mai – SAMSTAG DER 2. OSTERWOCHE
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Probe für Erstkom-

munion.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse
- Bau-Sonderkollekte –
Hl. Messe für Amalia u. Anton Müller u.
Sohn Wilhelm.
Gedenken an Rosa u. Lorenz Heizmann u.
Sohn Erwin; an Monika Schulitz; Willi-
bald Köck u .verstorb. Angeh.; Markus
Schillinger u.verstorb.Angehörige (gest.).

Sonntag, 8. Mai – WEISSER SONNTAG –
St.Bartholomäus – MUTTERTAG
9.30 Uhr In St. Bartholomäus: Treffen der Erstkom-

munionkinder in der Wolftalschule.
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Erstkommunionfeier.
15.30 Uhr In St. Bartholomäus: Dankandacht der

Erstkommunikanten.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Abendlob – Maiandacht,

mitgestaltet vom Kirchenchor unter Lei-
tung von Michael Kaltenbach.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 06.08.2011 um 17.30 Uhr;
Sonntag, 12.06.2011 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 23.07.2011; um 17.30 Uhr
In St. Marien:
Samstag, 25.06.2011 um
17.30 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag, 09.05.; 06.06.2011;
Donnerstag, 14.07.2011.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

KATHOLISCHES MÄNNERWERK
Einladung zur Gebetswache auf dem Lindenberg
Fast das ganze Jahr hindurch kommen Männergruppen aus
der Erzdiözese Freiburg abwechselnd wochenweise auf
dem Lindenberg bei St. Peter/Schwarzwald zusammen.
Betend halten sie stundenweise „Wache“ vor dem Allerhei-
ligsten in der Wallfahrtskirche.Vor allem beten sie um den
Frieden in der Welt, aber auch in den Anliegen der Kirche
und ihrer persönlichen Sorgen. Die Geselligkeit hat auch
ihren Platz.
Die Geburtsstunde der Gebetswache war 1955, als eine
Gruppe von Männern am Grab des hl. Bruders Klaus in der
Schweiz die Reise von Bundeskanzler Dr. Konrad Adenau-
er nach Moskau betend begleitete zur Freilassung der letz-
ten Kriegsgefangenen.
Vom 7. bis 14. Mai 2011 ist die Betergruppe vom einstigen
Dekanat Kinzigtal an der Reihe. Weitere Männer sind zu
diesem Gebetskreis auf dem Lindenberg und auf Deka-
natsebene herzlich eingeladen.
Nähere Auskunft erteilt Herbert Seger, Wolfach, Tel.
07834/9128.

Stelle für den Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder für das
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) in der
Kath. Regionalstelle Ortenau
Wir sind ein Dienstleistungsunternehmen der katholischen
Kirche. Unser Auftrag ist die Schulung, Beratung und Be-
gleitung vor allem ehrenamtlicher Mitarbeiter/-innen in
Pfarrgemeinden, Gruppen undVerbänden.
Wir suchen ab September 2011 für die Dauer von mind. 9
Monaten eine/n
Freiwilligen im Rahmen
des Bundesfreiwilligendienstes oder einer FSJ-Stelle.
Tätigkeitsschwerpunkte sind Unterstützung im Verwal-
tungsbereich, Betreuung vonVeranstaltungen und kleinere
Hausmeistertätigkeiten.
Wir erwarten Zuverlässigkeit und Freundlichkeit. Wir bie-

ten geregelte Arbeitszeiten und vielseitiges Arbeiten im
Team.
Bei Interesse oder Rückfragen:
Kath. Regionalstelle, Straßburger Straße 39, 77652 Offenburg,
Tel.:0781/9250-0, E-Mail: regionalstelle@kath-ortenau.de
Homepage: www.kath-ortenau.de

Anmeldung zur Papstmesse
Papstmesse in Freiburg am Sonntag, 25. September 2011
um 10.00 Uhr
Am Sonntag, 25. Septeber 2011 um 10.00 Uhr wird die gro-
ße Papstmesse im Rahmen des Besuches von Papst Bene-
dikt XVI in Freiburg auf dem Flugplatzgelände stattfin-
den. Wir haben 2 Busse für die Fahrt nah Freiburg reser-
viert. Wer mitfahren möchte, möge sich bitte bis Montag,
16. Mai 2011 im Pfarrbüro verbindlich anmelden, damit
wir die kostenlosen aber notwendigen Teilnahmekarten
bestellen können. Der Preis für die Busfahrt wird noch be-
kanntgegeben. Auch wer privat zur Papstmesse fährt,
braucht diese Teilnahmekarte, und kann sie bis zum 16.
Mai 2011 über das Pfarrbüro bestellen.

Achtung:
Die Gemeinschaftsmessen der Frauen am Mittwoch finden
ab 1. Mai 2011 zur Sommerzeit wieder in der Schlosskapel-
le statt.

Rosenkranz
In St. Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St. Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St. Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

Maiandacht der Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Am Dienstag, 10. Mai 2011 um 19.30 Uhr beten wir gemein-
sam mit den Frauen aus St. Roman eine Maiandacht. Alle
Frauen sind herzlich in die St. Laurentius-Kirche eingela-
den.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 01.05.2011
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. StefanVoß
Sonntag, 08.05.2011
9.00 Uhr Gottesdienst mit Präd. Edelgard Kirbis

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Im Mai finden keine Gottesdienste in der Friedenskapelle
statt.
Nächster Gottesdienst erst am Sonntag, 05.06.2011 um
9.30 Uhr mit Präd. Edelgard Kirbis mitTaufe von Fernando
Münzing.
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Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, Tel 07834-6922, Fax:
07834-869249, www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 01.05.:
9.00 Uhr Gottesdienst mit

1. Maifeiertag Pfr.Voß

Donnerstag, den 12. Mai findet die erste Seniorenfahrt in
den Frühling statt. Näheres wird noch bekannt gegeben.An-
meldungen nimmt Hilde Aberle, Tel: 07834/9679 entgegen.

Jehovas Zeugen
Am Wochenende findet kein Gottesdienst im Königreichs-
saal statt.

Wolfacher Zeugen Jehovas besuchen Bibel-Seminar.
Kann Gott für uns noch eine reelle Hilfe sein? Eine eintä-
gige Veranstaltung mit dem Motto „Nimm Zuflucht zu Je-
hova Gott“ im Kongresssaal der Zeugen Jehovas in Reut-
lingen/Gönningen beantwortet diese Frage am kommenden
Sonntag. Unter den über 800 Besuchern aus Mittelbaden
werden 75 Teilnehmer aus der Gemeinde Hausach/Wolfach
anwesend sein. Jeder Teilnehmer ist eingeladen, persönlich
seine eigene Bibel mitzubringen.

Die Aufforderung und das Tagesmotto „Nimm Zuflucht zu
Jehova Gott“ ist der Bibel, aus dem 118. Psalm (Vers 8, 9),
entnommen. Krisen in Politik,Wirtschaft und Kirche bestä-
tigen diese Aussage. Unser Vertrauen auf Menschen zu set-
zen führt zu Enttäuschung. Gott aber enttäuscht uns nie!
Thematisch liegen die Schwerpunkte dieses Bibelseminars
auf der Betrachtung von Möglichkeiten, wie wir im tägli-
chen Leben Antworten aus der Bibel auf die Frage erhalten,
wie Gott uns Sicherheit geben kann – heute und in der Zu-
kunft. Auch für junge Leute kann Gott eine Realität sein.
Der Gastredner aus der Deutschland-Zentrale geht in sei-
nen Ausführungen besonders darauf ein, wie Gott heute
schon für uns sorgt – durch einen „Zufluchtsort“. Er zeigt,
welche positiven Auswirkungen es hat, wenn wir bei Gott
Zuflucht finden und uns nicht von falschen Versprechun-
gen undVorstellungen der Menschen beeinflussen lassen.
Die Belehrung wird vielseitig dargeboten durch Bibelrefe-
rate, Demonstrationen, Tischgespräche, Lebensberichte,
Gesang und Gebet. Zu dieser fast 5-stündigen biblischen
Belehrung am kommenden Sonntag sind auch interessierte
Personen willkommen. Nutzen auch Sie die Möglichkeit,
Gott in Ihrem Leben zu Ihrer Stütze zu machen. Jehovas
Zeugen sind Ihnen gern dabei behilflich und laden Sie zu
dieserVeranstaltung ein. Der Eintritt ist frei.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Sprechtage

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn
Krellmann findet statt in:
Hausach im Rathaus, Hauptstr. 40,
2.OG, Zimmer 6 (Trauzimmer)
Mittwoch den, 04. Mai 2011 In der Zeit von 9.00 – 11.00
Uhr
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung

Bei Fragen oder Infos erreichen Sie die VdK SRgGmbH Ge-
schäftsstelle Offenburg unter der Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Amt für Landwirtschaft
Agrarstrukturverbesserungsgesetz
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die
Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundei-
gentums zu entscheiden:
Gemarkung Kinzigtal: Flstnr: 332/100 Gebäude- und Frei-
fläche, Land- und Forstwirtschaft mit insgesamt 359 m² in
Verbindung mit Flstnr: 224/100, Grünland mit insgesamt
591 m²
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse,
mit Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt
Ortenaukreis – Amt für Landwirtschaft -, Prinz-Eugen-
Straße 2, 77654 Offenburg innerhalb von 7 Tagen schrift-
lich mitteilen.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

vhs aktuell
Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 706 174
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
03.05. 18:30 Kaufen undVerkaufen

bei eBay 5.0118 GE
07.05. 07:00 Exkursion

Schwäbisch Gmünd 1.0106 ZE
07.05. 08:00 Exkursion

Stuttgarter Wilhelma 1.1401 WO
09.05. 18:00 Didgeridoo Grundkurs 2.0804 GE
18.05. 18:00 Vortrag Hüftprothese 3.0417 WO
19.05. 20:00 Vortrag Lauftraining 3.0411 HS
26.05. 19:00 Kochdemonstration

Erdbeeren 3.0704 WO
28.05. 09:30 Exkursion

Bergwerk u. Mineralien 1.1003 WO

Ein Blick hinter die Kulissen der Wilhelma (1.1401 WO)
Sa. 07.05.2011, 8:00-18:00 Uhr, Abfahrt Wolfach, weitere
Zusteigemöglichkeiten in Hausach, Haslach, Steinach, Bi-
berach, Gengenbach und Offenburg, Tagesfahrt, Stuttgart,
Thomas Lang, 42,00 Euro inkl. Eintritt und Führung.
Zu Beginn der Führung durch die Wilhelma gibt ein Zoo-
mitarbeiter einen Einblick in die Vielseitigkeit seiner Ar-
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beit mit ihrem breit gefächerten Tierspektrum vom Riesen-
salamander bis zum Panzernashorn. In seiner Tätigkeit
wird er unterstützt von Zoologen, Pflegern,Veterinärmedi-
zinern an Instituten; auch von Spezialisten aus der Hu-
manmedizin, die herangezogen werden bei der Betreuung
von Menschenaffen. Die Teilnehmenden erhalten bei dem
Rundgang einen aufschlussreichen Blick hinter die Kulis-
sen der Wilhelma. Anschließend besteht ausreichend Gele-
genheit zur weiteren Besichtigung des zoologischen Gar-
tens. Die Führung eignet sich für Kinder ab 10 Jahren.

Welche Hüftprothese ist die Richtige? (3.0417 WO)
Mi. 18.05.2011, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Der Einsatz eines künstlichen Hüftgelenks ist inzwischen
ein weit verbreiteter Eingriff bei Arthrose.Vorgestellt wer-
den verschiedene Prothesenmodelle, da nicht jede Prothese
für jeden Patienten gleich gut geeignet ist. Dem Alter, der
Knochenqualität und dem Aktivitätsniveau des Patienten
entsprechend kann eine Prothese gewählt werden, damit
eine ideale Versorgung des Patienten möglich wird. Insbe-
sondere die so genannte Hüftkappe, eine Oberflächener-
satzprothese zur minimalen Versorgung, wird erklärt und
vorgestellt. Der Referent ist Facharzt für Chirurgie, Unfall-
chirurgie, Orthopädie und Chefarzt am Ortenau Klinikum
Wolfach.

Kochdemonstration - Leckeres aus Erdbeeren (3.0704 WO)
Do. 26.05.2011, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
NN Ernährungszentrum, 6,00 Euro für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Nach den langen Wintermonaten kann die Erdbeere als
erste heimische Frucht geerntet werden. Damit Sie die kur-
ze Erdbeerzeit auch richtig genießen können, lernen Sie
viele neue Rezepte zur Verwertung dieser nährstoffreichen
Frucht kennen. Bitte telefonisch anmelden unter der Nr.
07834 867590.

Mineralien suchen und bestimmen (1.1003 WO)
Sa. 28.05.2011, 9:30-12:00 Uhr, und 13:30 - 16:00 Uhr, 1
Samstag, Oberwolfach, Treffpunkt: Grube Wenzel, nach-
mittags: Wolfach Mineralienhalde, Kordula Kovac, 16,00
Euro 12,00 Euro für Schüler inkl. Eintritt und Führung.
Interessieren Sie sich für Silber und die in Oberwolfach
gefundenen weltbekannten Mineralien? Bei einer Führung
im Besucherbergwerk GrubeWenzel in Oberwolfach erfah-
ren Sie zunächst Wissenswertes über den Silberbergbau
und können sich selbst ein Bild über die harte Arbeit und
die Arbeitsweise der Bergleute machen. Am Nachmittag
geht dann jeder selbst auf die Suche nach Mineralien. Auf
der Mineralienhalde der Grube Clara an der Kirnbacher
Straße in Wolfach kann man mit etwas Glück eine der 420
weltweit bekannten Mineralien finden und mit nach Hause
nehmen. Bitte mitbringen: warme Kleidung und feste
Schuhe, Hammer, Schutzbrille (falls vorhanden) und Eimer
für Mineralien. Grubenkleidung und Helm wird gestellt.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
geöffnet.

Gewerbe Akademie Offenburg
Besserer Arbeitsablauf dank Zeitmanagement
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet am 13. und 14.
Mai das Seminar „Zeitmanagement“ an. Die Teilnehmer
lernen sich selbst besser zu organisieren, Aufgaben zu de-
legieren und die eigenen Zeitdiebe und Aufschiebestrate-
gien zu entlarven. Der persönliche Arbeitsstil wird opti-
miert, indem unnötige Reibungsverluste eliminiert und
unverträgliche Arbeitsabläufe verbessert werden. Prioritä-
ten müssen festgelegt werden, auch sollten persönliche
Ziele erarbeitet und EDV-Programme wie MS-Outlook zur
Unterstützung herangezogen werden. Weitere Informatio-
nen erteilt die Gewerbe Akademie unter Telefon 0781 / 793
105.

Betriebsanleitungen rechtssicher formulieren - die
CE-Kennzeichnung nach der Maschinenrichtlinie

IHK-Veranstaltung am 12. Mai 2011 in Freiburg
Am Donnerstag, 12. Mai 2011, von 9.00 bis 13.00 Uhr, bie-
tet das Enterprise Europe Network in der IHK Südlicher
Oberrhein in Freiburg ein Seminar mit dem Titel „Die CE-
Kennzeichnung nach der Maschinenrichtlinie: Rechtssi-
chere technische Dokumentation“ an.
In dem Seminar werden alle rechtlich vorgeschriebenen
Inhalte von Betriebsanleitungen behandelt. Es wird ge-
zeigt, welche wichtigen Quellen bei der Recherche nach
Inhalten unbedingt zu berücksichtigen sind. Ein besonde-
res Augenmerk wird auf das Verfassen und die Gestaltung
von Sicherheitshinweisen gelegt, denn vor allem in diesem
Bereich müssen Betriebsanleitungen den gesetzlichen An-
forderungen und den Anforderungen aus der Praxis ge-
recht werden. Die Grundlagen und erweitertes Fachwissen
zur Gestaltung von Texten, zum Übersetzungsmanagement
und zur Terminologie runden das Seminar ab.
Die Teilnahmegebühr beträgt 100,-- Euro für IHK-/HWK-
Mitglieder bzw. 200,-- Euro für Nicht-Mitglieder. Pro-
gramm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein, En-
terprise Europe Network, Christine Richmann, Tel.:
07821/2703-692 oder E-Mail: christine.richmann@frei-
burg.ihk.de

Zweite Chance für Mittlere Reife
und Fachhochschule

Anmeldung an der Beruflichen Schule im Mauerfeld Lahr
hat begonnen
Spätstarter gibt es in allen Lebensbereichen, und eben
auch was die Schule und den Lernwillen angeht. Manche
Schüler schwören sich nach der Haupt- oder Realschule,
nie wieder freiwillig eine Schule zu betreten. Doch nach
den Jahren der Ausbildung oder des Berufslebens wün-
schen sich viele, eine Möglichkeit zu haben, doch noch
schulisch weiterzukommen. Zudem gibt es Eltern, die sich
nach der Erziehung ihrer Kinder weiterqualifizieren möch-
ten, um dieVoraussetzungen für den Wiedereinstieg ins Ar-
beitsleben zu schaffen.
Die Berufliche Schule im Mauerfeld in Lahr (Hauswirt-
schaftliche Schule) bietet diesen Personen eine zweite
Chance mit ihren Angeboten der Erwachsenenbildung:
Eine Schulart des Zweiten Bildungsweges ist die Berufsauf-
bauschule (BAL). Sie ist ein Bildungsangebot für junge Men-
schen mit Hauptschulabschluss und einer abgeschlossenen
Berufsausbildung bzw. einer mehrjährigen Berufstätigkeit.
Innerhalb eines Jahres führt sie zur Fachschulreife (Mittlere
Reife), welche dem Schüler dann weitere Chancen ermöglicht.
Neben den Kernfächern Deutsch, Englisch und Mathematik
steht hier vor allem das Fach Biologie imVordergrund.
Das Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
(BKFH) wird von der Beruflichen Schule im Mauerfeld be-
reits seit vielen Jahren als Vollzeitschule mit einjähriger
Dauer angeboten. Das Profilfach dieses Berufskollegs ist
ebenfalls Biologie. Das BKFH verlangt als Voraussetzung
einen mittleren Bildungsabschluss (Mittlere Reife) und ei-
ne abgeschlossene Berufsausbildung bzw. eine längere be-
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rufliche Tätigkeit. Das BKFH bietet die günstige Gelegen-
heit nach nur einem Jahr einen Abschluss zu erhalten, der
es ermöglicht, jede Fachhochschule in Deutschland zu be-
suchen, um dort zu studieren.
Für die genanntenWeiterbildungsmöglichkeiten fallen we-
der Schulgeld noch Aufnahme- oder Prüfungsgebühren an.
Die Schularten in Vollzeitform werden nach dem Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz (BAföG) gefördert. Die er-
worbenen Abschlüsse sind bundesweit anerkannt.
Weitere Auskünfte über Eingangsvoraussetzungen, Unter-
richtsfächer,Abschlüsse und Perspektiven, die sich den Ab-
solventen des Zweiten Bildungsweges bieten, erteilt das
Sekretariat der Schule: Im Schillinger 1, 77933 Lahr, Tele-
fon 07821/94090, E-Mail: poststelle@hws-lahr.schule.bwl.
de. sowie die Homepage der Schule: www.berufliche-schu-
len-im-mauerfeld.de.

BiZ & Donna
Informationsveranstaltung für Frauen
Die nächste Veranstaltung der Reihe BiZ & Donna für
Frauen findet am 05.05.2011 in der Agentur für Arbeit Of-
fenburg, Weingartenstr. 3 statt und beginnt um 17Uhr im
BiZ- Raum Nr. U 70.

Hilfe, wer hat meine Zeit geklaut?
Management von Beruf und Familie

Wie lerne ich mit meiner Zeit besser umzugehen?
Wie erkenne ich meine Zeitfresser?

Evelyn Großhans, Diplom Supervisorin hat zu diesem The-
ma wertvolle Tipps und Anregungen.
Interessierte Frauen sind zu derVeranstaltung herzlich ein-
geladen. Eine Anmel-dung ist nicht erforderlich.

Was sonst noch interessiert

Ab sofort Vorverkauf Freibadjahreskarten
für die Badesaison 2011

Jahreskarten Verkauf bis 30.04 Verkauf ab 01.05
______________________________________________________

Euro Euro
______________________________________________________

Kinder und
Jugendliche
bis 18 Jahre/
Schwerbehinderte 22,00 25,00
______________________________________________________

Erwachsene 35,00 40,00
______________________________________________________

Familien-
Jahreskarte 60,00 65,00

Nutzen Sie die Möglichkeit eine
Freibadjahreskarte für die Saison 2011 zum Sonderpreis zu
erwerben.

Die Freibadjahreskarten berechtigen zum Frühschwimmen
ab 7.00 Uhr bzw. Spätschwimmen bis 21.00 Uhr.
Erhältlich im Bürgerbüro Wolfach und in den Kultur- und
Tourismusbüros Hausach und Gutach sowie beim Bade-
meister des Hallenbades.

AWO Elternschule Kinzigtal

Vortrag: Homöophatie für Kinder im Sommer bei der AWO-
Elternschule
Am Donnerstag, den 5. Mai 2011 findet in der Wolfacher
Grund- und Hauptschule um 19.30 Uhr ein Homöopathie-
kurs statt.
Im Sommer machen spezifische gesundheitliche Probleme
unseren Kindern zu schaffen, sei es der Sonnenbrand oder
das aufgeschlagene Knie, der Sommerdurchfall oder Insek-
tenstiche.
Krankheiten undVerletzungen wie diese lassen sich neben-
wirkungsfrei mit homöophatischen Mitteln behandeln, die
kleinen Kügelchen oder Tropfen bringen schnell und zu-
verlässig Hilfe. Franziska Schneider, Heilpraktikerin, zeigt
an diesem Abend wichtige „Sommermittel“ und erklärt
deren Anwendung für die Familie. Die Teilnahmegebühr,
inklusive der Kursunterlagen, beträgt 7 Euro.
Zur Anmeldung wenden Sie sich an Stephanie Stern,AWO-
Elternschule Kinzigtal, unter der Telefonnummer: 07803-
921607.

Herlinsbachschule Wolfach
Film „Wege aus der Brüllfalle – wenn Eltern sich durchset-
zen müssen“
Am Mittwoch, den 11. Mai 2011 zeigt die AWO-Elternschu-
le in Kooperation mit der Wolfacher Grund- und Haupt-
schule um 20.00 Uhr einen interessanten Film, der Eltern
Möglichkeiten eröffnet, wie man Konfliktsituationen mit
den Kindern ohne Brüllerei und Androhungen von Strafen
bewältigen kann. Denn wer kennt das nicht, man möchte
eigentlich liebevoll und partnerschaftlich mit dem Kind
umgehen, tappt aber dann wieder in die „Brüllfalle“. Um
sich durchzusetzen scheint es manchmal kein anderes Mit-
tel als Lautstärke zu geben, oder doch?
Der Film zeigt praktische und nachvollziehbare Lösungen,
die es Eltern ermöglichen, Grenzen aufzuzeigen, ohne da-
bei die Stimme zu erheben.
Der Film dauert ca. 1 Stunde. Der Eintritt kostet 2 Euro.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an Stephanie Stern,
Leitung der AWO Elternschule, unter der Nummer: 07803-
921607

Rauchfrei gepflegt
Bei uns ist es schon seit langem selbstverständlich, dass
während des Dienstes nicht geraucht wird, auch nicht im
Auto mal zwischendurch.

Stundenweise Betreuung gesucht?
Auch hier sind sie bei uns bestens aufgehoben. Weitere In-
fos zu Zeiten und Bedingungen erteilt gerne Frau Kübel
(07831 / 966 164).

Unser Pflegeteam
Mehr Lebensqualität durch eine professionelleVersorgung
in gewohnter Umgebung. Die Mitarbeiterinnen der Diako-
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niestation freuen sich auf ihre Anfrage für Leistungen in der
häuslichen Pflege. Infos unter 07831 / 966 164 oder direkt im
CaféVetter, Lindenstr. 6, Hausach.

Stammtisch am Mittwoch
Immer am Mittwoch findet im CafeVetter ein Kaffeeklatsch für
Seniorinnen und Senioren statt. Neben den Stammtischlern
sind selbstverständlich auch neue Gesichter gerne gesehen.
Gerne senden wir Ihnen unseren neuen Prospekt zu.

www.brenzheim.de
Bereits seit ein paar Wochen ist unsere neu gestaltete Webseite
im Netz. Neben unserem sehr gut ausgefallenen Qualitätsbe-
richt gibt es auch die aktuellen Speisepläne für das Heim und
das Essen auf Rädern. Einfach mal reinschauen und Appetit
holen!

Kurzzeitpflege - der Kurzurlaub im Heim – auch als Probe-
wohnen
Noch wesentlich stärker als in den vergangenen Jahren wird die
Möglichkeit zur Kurzzeitpflege wahrgenommen. Besonders in
der Ferienzeit bietet die Kurzzeitpflege eine gute Möglichkeit
selbst einen Urlaub von der Pflege zu nehmen und die Sicher-
heit zu haben, dass eine gute Unterbringung gewährleistet ist.
Gerne informieren wir sie in einem persönlichen Gespräch über
den Kurzurlaub in Heim. Unser Pflegedienstleiter Herr Jehle
gibt ihnen gerne alle Auskünfte unter 07834 / 838 516.

Einladung zum offenen Mittagstisch im Brenzheim Wolfach
Das Küchenteam des Brenzheimes inWolfach lädt zum offenen
Mittagstisch in den Speisesaal ein. Gerne dürfen sie spontan
oder noch besser mit Anmeldung zum Mittagessen kommen.
Täglich um 12.00 Uhr bieten wir unseren Gästen und Bewoh-
nern ein reichhaltiges Mittagessen mit Suppe und Dessert.
Probieren geht über studieren! Und in Gesellschaft schmeckt
es allemal besser
Anfragen und Anmeldungen nehmen wir gerne unter 07834 /
838 50 entgegen.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Mehr als das, was Sie online sehen
Um den Online-Shop „Wolfach bringt’s“ für Sie attraktiver zu
machen, haben wir das Angebot dort erweitert. Aber eigentlich
können Sie ohnehin unser gesamtes Sortiment bestellen – wenn
Sie nämlich unter „Bemerkungen“ die Produkte eingeben, die
Sie nicht im Online-Shop finden.
Lebensmittel aus Fairem Handel sind hochwertige Produkte,
die zu 80 Prozent aus biologischem Anbau stammen. Und sie
eröffnen – wie auch das Handwerksangebot – Menschen vor-
wiegend in Entwicklungsländern Perspektiven, weil langfri-
stige partnerschaftliche Handelsbeziehungen garantiert wer-
den und weil Preise gezahlt werden, die nicht nur die Produk-
tionskosten, sondern auch die Lebenshaltungskosten decken
und zudem Spielraum lassen für Gemeinschafts- und Ent-
wicklungsaufgaben der Genossenschaften und Betriebe. Bio
und Fair - ernährt mehr...

Rheumaliga Baden-Württemberg
Selbsthilfegruppe Fibromyalgie - Kräuterwanderung
Die Selbsthilfegruppe für Fibromyalgie der Rheumaliga Ba-
den-Württemberg,ArbeitsgemeinschaftWolfach, trifft sich das
nächste Mal am Dienstag, den 10. Mai 2011 zur Kräuterwan-
derung mit anschließendem Flammenkuchenessen. Frau Berit
Hohenstein-Rothinger wird die Wanderung führen.Treffpunkt
ist um 17.30 Uhr an der Ev. Kirche inWolfach. Unkostenbeitrag
19,-- .
Auch Neueinsteiger sind in der Selbsthilfegruppe jederzeit
willkommen. Weitere Informationen gibt es bei der Gruppen-
leiterin Petra Weiß unter Tel. 07834/37 56 70

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 5. Mai
2011 um 14.00 Uhr zu einem Ausflug mit Peter beim Dia-
konischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev.
Kirche.

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 5. Mai
2011 von 19.30 – 21.30 Uhr im Diakonischen Werk in Haus-
ach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Orts-
verwaltung Zell-Unterharmersbach in der Hauptstr. 173
jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für
Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Kinder brauchen Eltern
UND MANCHMAL AUCH
Tageseltern

Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?

Die Kindertagespflege Kinzigtal arbeitet eng mit dem Ta-
geselternverein Kinzigtal e.V. zusammen und hat es sich
zur Aufgabe gemacht, Tagesmütter/ -eltern zu finden, zu
qualifizieren, weiter zu bilden und zu vermitteln.

Unsere Tagesmütter/ -eltern sind in der Regel Frauen, die
eigene Kinder haben und ein oder mehrere Tageskinder in
ihren eigenen Haushalt mit aufnehmen. Die Betreuungs-
zeiten werden zwischen Tagesmutter/ -eltern und den ab-
gebenden Eltern individuell vereinbart.

Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen die
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12 (Ingrid Kunde)
kitapf.kinzigtal@diakonie-ortenau.de

Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Naturfreunde Hausach
Noch freie Plätze bei der Busfahrt nach Pietra-Ligure-Ri-
viera
Die Naturfreunde Hausach haben noch 4 freie Plätze bei
der Busfahrt am 02.06.2011 - 05.06.2011 nach Pietra-Ligu-
re-Riviera frei. Weitere Informationen erhalten Sie beim
Vorstand Erwin Fehrenbacher unter Tel.07831/1553.

Akkordeon-Orchester Gutach e. V.
Einladung zu unserem Jahreskonzert
„Musik allein ist die Weltsprache und braucht nicht über-
setzt zu werden.“
(Berthold Auerbach)

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie ganz herzlich einladen zu unserem dies-
jährigen Jahreskonzert.
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Es findet statt, am Samstag, 30. April 2011, in der Gutacher
Festhalle. Beginn ist um 20.00 Uhr.

Das Konzert steht unter dem Motto: „Länder – Menschen
– Abenteuer“. Seien Sie gespannt und lassen Sie sich über-
raschen, was sich unsere beiden Moderatoren Jasmin Hund
und Sven Aberle hierzu alles einfallen lassen. An diesem
Abend wird das Hauptorchester unter der Leitung von Di-
rigent Viktor Allmendinger so-wie unser Jugendorchester,
mit Gabi Billharz, zu hören sein. Auch die Melodikaschüler
proben schon fleißig für diesen Abend und möchten Ihnen
das Erlernte zu Gehör bringen.

In der Pause werden wir Ihnen – wie gewohnt – Lose für
unsere Tombola zum Kauf anbieten.Wir sagen bereits heu-
te ganz herzlich „Danke“ für Ihre Unter-stützung in Form
von Geld- und Sachspenden.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Lassen Sie
den Konzertabend bei einem Gläschen Sekt in unser Bi-
strobar ausklingen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben bis dahin
mit herzlichen Grüßen
Akkordeon-Orchester Gutach e.V.
Manfred Aberle, 1.Vorsitzender

Sternwanderung des Landfrauenbezirks Haslach i.K.
Gemeinsam sind wir unterwegs, als Teil eines bundeswei-
ten Netzwerkes
In über 12.000 Ortsvereinen und über 430 Kreis- und Be-
zirksverbänden steckt ein riesiges Potential an Erfahrun-
gen, das im gegenseitigen Austausch noch mehr bewirken
kann.
Von Mai bis September machen LandFrauengruppen sich
auf den Weg.Wir sind unterwegs, um in der Begegnung mit
anderen, Erfahrungen auszutauschen, Ideen zu teilen und
Neues zu entwickeln.
Der dlv führt die Daten aller zurückgelegten Wegstrecken
zusammen, bereitet sie als Grafik in einer Landkarte auf.
Unser gemeinsames Ziel: Das dichte Netzwerk der Land-
Frauenarbeit deutschlandweit und über die Grenzen
hinaus darzustellen!
LandFrauen treten ein für die Belange der Frauen und
Familien in den ländlichen Regionen, gestalten mit großem
persönlichem Engagement das Leben in den Dörfern. Hier
werden neue Ideen entwickelt, umgesetzt und Zukunft
gestaltet.
Im Rahmen der bundesweiten LandFrauen-Aktionstage
2011 bietet der Landfrauenbezirk Haslach am 15.05.2011
eine Sternwanderung aller Ortsvereine des Bezirks in Nor-
drach an. Dort findet zur gleichen Zeit die Saisoneröffnung
des Obstbrennerweges statt.
Treffpunkt 13.00 Uhr bei der Hans-Jakob-Halle in Nord-
rach. Jeder Ortsverein wandert eine Strecke von ca. 6 km.
Unterwegs gibt es auf einem Bauernhof Kaffee und Ku-
chen. Der gemeinsame Abschluss findet in der Hans-Ja-
kob-Halle bei einem Vesperteller statt. Natürlich ist auch
der Rest der Familie bei der Wanderung willkommen. Bitte
meldet Euch bis zum 06.05.2011 bei Euren Ortsvorsitzen-
den an.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag

IAV Kinzigtal
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert:
Unabhängige Beratung für Hilfesuchende
Pflegestützpunkt vermittelt Hilfe für ältere und kranke
Mitbürger
Mittleres Kinzigtal:
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert umfassend
über alle Hilfsangebote für ältere, behinderte und kranke
Mitbürger im Kinzigtal.
Die Beratungsstelle informiert neutral und unabhängig
über sämtliche Pflege- und Hilfsmöglichkeiten aller An-

bieter, zeigt Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten auf
und hilft bei der Antragstellung.
Für wenig mobile Menschen bietet der Pflegestützpunkt
auch Beratung zuhause an.
Finanziell beteiligt an dem Beratungsdienst sind die Pfle-
gekassen, der Ortenaukreis, die Kommunen und fast alle
Dienste und Einrichtungen der Behinderten- und Altenhil-
fe im Kinzigtal.

Kontakt und weitere Informationen:
Pflegestützpunkt Ortenaukreis + Demenzagentur
Mehrgenerationenhaus
Sandhaasstr. 4
77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.iav-kinzigtal.de

Anmeldung zum Fischereikurs in Steinach
Die nächste staatliche Fischerprüfung findet am 18. No-
vember beim Landratsamt Offenburg statt.
Als Grundlage für diese Prüfung führt der Angelverein
Oberwolfach e.V. in Zusammenarbeit mit dem Landesfi-
schereiverband Baden e.V. vom 23.09 bis 31.10.2011 einen
Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischereiprüfung
durch. Der Lehrgang umfasst folgende Sachgebiete: Allge-
meine und spezielle Fischkunde, Gewässerökologie und
Fischhege, Gerätekunde und Gesetzeskunde.
Der Lehrgang findet montags und freitags von 18.00-20.45
Uhr in der Grund- und Hauptschule Steinach statt.
Neben vielen Tipps, Tricks und Lehrfilmen zeigen wir ih-
nen an unserem Praxistag die spezielle Knotenkunde, Ge-
rätemontage, Wurfübungen, Wasserinsekten und Klein-
fischarten im Fließgewässer.Versorgen und Verwerten der
Fische in einer Fischzucht runden unseren Praxistag ab.
Der Informationsabend ist am Montag 19.09 um 18.00
Uhr.
Die Lehrgangsunterlagen werden am Infotag bestellt. Sie
bieten einen hervorragenden Lehrstoff, um die umfangrei-
cheVorbereitung zu unterstützen.
Info und Anmeldung (Teilnehmerzahl begrenzt) bei Wolf-
gangWelle,Weihermatte2,77709Wolfach,Tel.07834/867872
ab 16.00 Uhr, E-Mail: (wolfgang-welle@t-online.de).

Weiderind fachgerecht zerlegen
–wir schauen dem Metzgermeister über die Schulter
Heimisches Rind- und Ochsenfleisch erfreut sich zuneh-
mender Beliebtheit. Es zeichnet sich durch hohe Qualität
aus und wird direkt vor Ort von den Bauern auf denWiesen
und Weiden der Region erzeugt.
Um über dieses hochwertige Produkt und seine Verwen-
dung zu informieren, lädt der LEV Mittlerer Schwarzwald
am Donnerstag, den 5. Mai 2011, zur Veranstaltung „Wei-
derind fachgerecht zerlegen“ ein.
Der erfahrene Metzgermeister Rainer Siedler wird im Zer-
legeraum seines Schlachthauses die fachgerechte Zertei-
lung einer Rinderhälfte erläutern und demonstrieren. Die
Teilnehmer werden dabei auch über die Verwendung und
Lagerung der einzelnen küchenfertigen Stücke informiert
und haben reichlich Gelegenheit Fragen zu stellen.
Treffpunkt ist um 18:00 Uhr am Schlachthaus Ippichen in
Wolfach, Dauer der Veranstaltung ca. 1 Std.. Alle Interes-
sierten sind eingeladen! Da die Teilnehmerzahl jedoch be-
grenzt werden muss, wird um Anmeldung bis Dienstag, den
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03. Mai 2011 bei der LEV – Geschäftsstelle in Schiltach
unter Telefon 07836-5863, gebeten.

Hinweisen möchten wir auch auf die Veranstaltung „Ge-
sundheit von Schaf und Ziegenherden in Theorie und Pra-
xis“, die am 30. April 2011, von 9:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr,
in Aichhalden Rötenberg, Silberburg 4, stattfinden wird.
Wir freuen uns über reges Interesse!

Das Kantorat lädt zum Mitsingen ein
Die Schiltacher Kantorei und der evangelische Kirchen-
chor Gutach laden wieder zu einem Chorprojekt zum Mit-
singen ein.
Am Sonntag „Cantate“, 22. Mai 2011 wird um 10.00 Uhr im
Gottesdienst in Schiltach mit den Chören ein festlicher
Rahmen für den „Sonntag der Kirchenmusik“ geschaffen
werden. Hierbei wird Chorliteratur unterschiedlichster Art
erklingen.
In zwei Kantatengottesdiensten am 17. Juli 2011 um 10.00
Uhr in Gutach und am 24. Juli 2011 um 10.00 Uhr in Schilt-
ach erklingt dann die Bach-Kantate BWV 37 „Wer da gläu-
bet und getauft wird“ für Soli, Chor und Instrumente.
Interessierte Chorsängerinnen und –sänger sind herzlich
zum Mitsingen eingeladen.
Die Chorproben beginnen ab Mai 2011 (ab 3.5.) jeweils
dienstags um 20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus in Schilt-
ach oder donnerstags (ab 5.5.) um 20.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus in Gutach.
Beide Chöre würden sich über Ihre Teilnahme sehr freuen,
weitere Auskünfte gibt gerne Kantor Detlev Zeller, Tel.
07836/7491.

Die HITRADIO OHR Partynacht kommt wieder
nach Zell am Harmersbach

Nach der erfolgreichen Premiere der HITRADIO OHR Par-
tynacht in Zell a.H. wird es am Samstag, den 7. Mai 2011
die Fortsetzung geben.
Schon die Premiere der HRO Partynacht hat das Publikum
in Zell begeistert und für positive Resonanzen gesorgt.
Dieser musikalisch hochwertige Event knüpft dabei an die
Partylaune der letztjährigen Partynacht an und wird ein
Kneipenfestival mit exzellenter Musik, guter Laune und
sensationeller Stimmung in den teilnehmenden Locations.
12 Locations, Motto-Partys, Late-Night-Partys, Shuttle-
Busse und Nachtbusse
Ab 21:00 Uhr steigt zum zweiten Mal in 12 Locations die
große HITRADIO OHR Partynacht und wird für ein großes
Musikspektakel mit viel Stimmung und Partyatmosphäre
sorgen. Bands und DJ`s werden dabei ihr Können unter
Beweis stellen und in den teilnehmenden Locations die
Kuh fliegen lassen und die partywütige Meute zum mitfei-
ern und abtanzen einladen. Auch die Gastronomie wird
ihrem Ruf als hervorragende Gastgeber wieder aufs Neue
beweisen und für einen unvergesslichen Abend mit guter
Unterhaltung sorgen. Dabei wird die Gastronomie zusam-
men mit den Bands und DJ`s ein „Rundum-Sorglos-Paket
schnüren, sodass man entspannt von Kneipe zu Kneipe tin-
geln und den Abend entspannt genießen kann
Wie auch im letzten Jahr gilt: Einmal bezahlen - überall
live dabei sein!
Mit dem Eintrittsarmband hat man freien Zutritt zu allen
teilnehmenden Locations und kann somit überall live mit
dabei sein und ebenfalls zum Gelingen der Partynacht bei-
tragen. In den folgenden 12 Locations steigen die Mega
Motto Partys mit Live-Musik und DJ`s vom Feinsten:

Bar zum Augenblick
Bistro Skybar
Bistro zum Florian
Bräukeller
Cafe Alt-Zell
Cheers
Gasthaus Adler

Kronenkeller
La Piazza da Pietro
Untertorkeller
Zeller Pilspub,
Zum Töpfer (das bierige Gasthaus)

Don`t drink and drive – DER kostenlose Shuttle-Service
Auch in diesem Jahr werden dieVeranstalter einen kostenlo-
sen Shuttle-Service sowie Nachtbusse zurVerfügung stellen.
Somit kann man wieder das eine oder andere alkoholische
Getränk zu sich nehmen und kommt bequem und sicher von
Kneipe zu Kneipe und gegebenenfalls nach der Partynacht
nach Hause. Der Busshuttle ist für alle Besucher der Party-
nacht kostenlos. Dabei dient das Eintrittsarmband als Bu-
sticket. Die Abfahrtszeiten können auch aus den Programm-
heften entnommen werden, die in allen teilnehmenden Gas-
tronomien sowie allenVorverkaufsstellen ausliegen.

DerVorverkauf hat bereits begonnen
Die Eintrittsarmbändchen für die zweite Hit-Radio-Ohr Par-
tynacht gibt es imVorverkauf bei der teilnehmenden Gastro-
nomie, allen Geschäftsstellen der Mittelbadischen Presse,
Touristinformation Zell a.H., bei allen ReservixVorverkaufs-
stellen, sowie online unter www.reservix.de.
Das Ticket kostet wie im letzen Jahr auch im Vorverkauf 8.-
Euro. Für alle Spätentschlossenen gibt es noch die Möglich-
keit das Eintrittsarmband am Veranstaltungsabend an den
Abendkassen in den teilnehmenden Kneipen für 10.- Euro
zu ergattern, sofern die Tickets nicht im Vorverkauf bereits
vergriffen sind. Das Kartenkontingent ist beschränkt, daher
ist es ratsam sich das Tickets rechtzeitig zu sichern.
Weitere Infos unter: http://www.hitradio-ohr-partynacht.de

Ortenauer SHG "Laktose-Intoleranz/
Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg“ Ltg.:

Marianne & Ricarda Bönisch
.... der Nahrungsmittelunverträglichkeits-Treff in der Orte-
nau.Wir sind für Sie da bei: Hand in Hand eine Erkrankung
bewältigen ist besser als alleine!
"Ehrenamtlich etwas bewegen von Menschen für Menschen,
soweit es unsere Kompetenz zulässt", dies ist das Motto
der Ortenauer Selbsthilfegruppe "Laktose-Intoleranz/Milch-
zuckerunverträglichkeit Offenburg" Ltg.: Marianne & Ricar-
da Bönisch m. aktivem Team, welche sich jeden ersten Mon-
tag im Monat im eigenen Gruppenraum zum Erfahrungsaus-
tausch trifft.
Zusammen mit dem Rückhalt der Selbsthilfegruppenge-
meinschaft kann zusätzliche Qualität im Umgang mit den
belastenden Einschränkungen der Erkrankung gewonnen
werden. Denn nur wenn sich Menschen treffen, die mit dem
gleichen Krankheitsbild betroffen sind wie Sie und wir, kann
Ihnen in einer Selbsthilfegruppe Hilfe und Unterstützung
gegeben werden.
Austausch und informieren ist sehr wichtig um eine bessere
Lebensqualität zu erreichen.
Zum monatlichen Erfahrungsaustauschgruppenabend sind
Betroffene, deren Angehörige sowie Interessierte rechtherz-
lich eingeladen.
Treffpunkt: Kindergarten OG-Rammersweier - Am Pflenzin-
ger 9 - 77654 OG-Rammersweier (im eigenen Gruppen-
raum)
Montag, 02.05.2011, um 19:00 Uhr
Weitere Info unter: http://www.nmutreff-ortenau.de oder
http://www.libase.de
Ansprechpartner: Ricarda und Marianne Bönisch Tel. 0781
20 39 153

DJO
Gastschülerprogramm 2011
Schüler aus Lateinamerika und Osteuropa suchen Gastfami-
lien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Bra-
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silien, Ungarn und Russland sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast
den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthalts-
dauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo ist vom 22.06.
bis 25.07.2011,Ungarn/Nagymaros ist vom 26.06.-27.07.2011
und aus Russland/Samara ist vom 26.06.-27.07.2011.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpflichtend. Die Gastschüler sind zwi-
schen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den
Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbe-
reiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Te-
lefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Förderanträge für das
LEADER-Programm einreichen

Hinter dem Namen LEADER verbirgt sich ein Förderpro-
gramm der Europäischen Union (EU). Mit Hilfe von LEA-
DER können im ländlichen Raum Projekte gefördert wer-
den, die zur Strukturverbesserung beitragen.
LEADER steht für "Liaison Entre Actions de Développe-
ment de L`Économie Rurale" = Verbindung zwischen Ak-
tionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft. Die EU
und das Land Baden-Württemberg unterstützen solche
Projekte mit Zuschüssen. Gefördert werden können kom-
munale und private Projekte innerhalb abgegrenzter Ge-
biete.
Eines dieser Aktionsgebiete unter dem Namen „LAG Mitt-
lerer Schwarzwald" besteht aus 38 Städten und Gemein-
den in den zwei Landkreisen Rottweil und Ortenaukreis.
Im Ortenaukreis gehören folgende Städte und Gemeinden
zum Aktionsgebiet: Bad Peterstal-Griesbach, Biberach, Fi-
scherbach, Gutach, Haslach i.K., Hausach, Hofstetten,
Hornberg, Kappelrodeck, Lauf, Mühlenbach, Nordrach,
Oberharmersbach, Oberwolfach, Oppenau, Ottenhöfen,

Sasbach, Sasbachwalden, Schuttertal, Seebach, Seelbach
(Schönberg, Wittelbach), Steinach und Wolfach.
Im Landkreis Rottweil sind dies: Aichhalden, Bösingen,
Dornhan, Dunningen, Eschbronn, Fluorn-Winzeln, Hardt,
Lauterbach, Oberndorf a.N. (Hochmössingen, Beffendorf),
Schenkenzell, Schiltach, Schramberg, Sulz a.N. (Dürren-
mettstetten, Glatt, Hopfau), Villingendorf und Zimmern
o.R. (Flözlingen, Horgen, Stetten).
Nur innerhalb dieser Gemeinden ist eine Förderung von
Projekten im Rahmen von LEADER möglich.
Auch private Projekte können durch Zuschüsse aus LEA-
DER gefördert werden. Dabei kann es sich um die Grün-
dung und Entwicklung eines Kleinstunternehmens han-
deln, aber auch um Projekte zur Sicherung der Grundver-
sorgung im Ortskern wie zum Beispiel des Metzgerladens.
Gefördert werden auch Maßnahmen in Hotellerie und Ga-
stronomie wie die Schaffung von neuen Angeboten (Well-
ness etc.). Hinzu kommt die Fördermöglichkeit von priva-
ten touristischen Maßnahmen. Im Bereich Wohnen können
Maßnahmen gefördert werden, die zur Umnutzung ehe-
mals landwirtschaftlicher Bausubstanz beitragen. In der
Landwirtschaft können Maßnahmen zur Diversifizierung
gefördert werden, sofern keine Fachförderung möglich ist.
Die Förderpalette in LEADER ist sehr breit. Gleiches gilt
aber auch für die fördertechnischen Anforderungen, die ein
geplantes Projekt erfüllen muss, damit es gefördert werden
kann.
Örtliches Entscheidungsgremium für die Förderanträge ist
die Lokale Aktionsgruppe (LAG). Im Rahmen der mehr-
mals pro Jahr stattfindenden LAG-Sitzungen werden die
Förderanträge beraten und beschlossen. Die Anträge müs-
sen jeweils ca. 6 Wochen vor der jeweiligen Sitzung in der
Geschäftsstelle eingegangen sein. Unabhängig davon kön-
nen bei der Geschäftsstelle laufend Projektanträge einge-
reicht werden.
Die gemeinsame Geschäftsstelle der zwei beteiligten Land-
kreise befindet sich in Schiltach. Hier sind Antworten zu
allen Fragen rund um LEADER erhältlich. Kontakt: Mark
Prielipp, Telefon 07836/955-779, E-Mail: Mark.Prielipp@
Landkreis-Rottweil.de
Förderanträge für LEADER müssen über die Gemeinde bei
der Geschäftsstelle eingereicht werden. Es wird daher drin-
gend empfohlen, die geplanten Projekte vor der Antragstel-
lung mit der LEADER-Geschäftsstelle und mit der Gemein-
deverwaltung zu erörtern.Weitere Informationen finden Sie
auch unter www.leader-mittlerer-schwarzwald.de




